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Die Planungen für das ehemalige 

Postareal an der Stuttgarter Straße 

schreiten voran: Der Gemeinderat 

hat in seiner Sitzung Anfang Febru-

ar, den überarbeiteten städtebauli-

chen Entwurf des Büros UTA Archi-

tekten und Stadtplaner als Grundla-

ge für die weiteren Planungsschrit-

te beschlossen.

Das frühere Postareal wurde 2014 

von der Kreisbaugesellschaft Waib-

lingen erworben. Nach der Schlie-

ßung des Hauptpostamts im Jahr 

2022 und der Verlagerung des Zu-

stellstützpunkts sollen die zwi-

schenzeitlich teils gewerblich und 

zum Wohnen genutzten Flächen zu 

einem modernen, nachhaltigen 

Quartier mit Wohn- und Gewerbe-

nutzungen entwickelt werden. Der 

neue Entwurf sieht eine kompakte, 

an den Bestand angepasste Bebau-

ung mit einem  Innenhof, hochwer-

tigen Freiflächen und einer klaren 

Adressbildung zur Stuttgarter Stra-

ße vor. Das bestehende Postgebäu-

de bleibt erhalten, wird umfassend 

saniert und durch eine Aufstockung 

ergänzt. Im Vergleich zum Rahmen-

plan und einer Zwischenvariante 

nutzt die nun beschlossene Konzep-

tion die zentral gelegene Fläche 

deutlich effizienter: Durch punktu-

elle Erhöhungen in Form zurückge-

setzter Staffelgeschosse entlang 

der Stuttgarter Straße und der Pfar-

rer-Sturm-Straße kann die Zahl der 

Wohnungen auf rund 75 (statt zu-

vor 67) Einheiten gesteigert wer-

den, ohne zusätzliche Flächen zu 

versiegeln. Zugleich bleibt die städ-

tebauliche Grundidee eines um 

einen Innenhof angelegten Quar-

tiers mit abgestufter Geschossigkeit 

zur angrenzenden Wohnbebauung 

erhalten. 

Besonderes Gewicht legt die Pla-

nung auf bezahlbaren Wohnraum. 

Knapp 35 Wohnungen sollen als so-

zial geförderte Einheiten entstehen, 

um der angespannten Wohnraum-

situation in Fellbach Rechnung zu 

tragen.

Konsens herrschte bei den Stadt-

räten vor allem darüber, dass noch 

ein paar Wohnungen mehr als ur-

sprünglich geplant entstehen kön-

nen – besonders auch bei den sozial 

geförderten Wohnungen. Durch 

den Erhalt des Hauptgebäudes der 

Post werde keine graue Energie ver-

schleudert, zeigte sich Dr. Stephan 

Illing (Grüne) erfreut. Auch Hans-

Peter Krause (SPD) hob die Wichtig-

keit hervor, das Gebäude zu erhal-

ten. Matthias Conrad (FW/DF) 

sprach von einer effizienten Nut-

zung einer zentralen Fläche. Simo-

ne Lebherz (Die Stadtmacher Fell-

bach) regte an, während der Bau-

zeit die Straße probeweise zu sper-

ren, um zu prüfen, ob sich das posi-

tiv auf den Pkw-Durchgangsverkehr 

auf der Fahrradstraße auswirkt.

Neues Quartier auf dem alten Postareal
Gemeinderat beschließt überarbeiteten Entwurf für mehr Wohnungen – Modernes Stadtquartier ensteht

75 Wohneinheiten sollen auf dem ehemaligen Postareal entstehen. Foto: Knopp 

In einem Filmvortrag lässt Hartmut 

Köhler am Dienstag, 24. Februar, 15 

Uhr, die Besucher im Treffpunkt Mo-

zartstraße, Mozartsraße 16,  an der 

Faszination Kenia teilhaben: Neben 

dem vielfältigen Tierleben, steht im 

Nationalpark Mt. Kenia die Bestei-

gung des gleichnamigen Gipfels auf 

dem Programm. Weiter geht es 

nach Tansania, um auf den höchs-

ten Berg Afrikas, den Kilimandscha-

ro, zu gelangen.

 Anmeldung ist erforderlich, ent-

weder unter Tel. 0711 5856 7660 

oder per E-Mail an mozartstras-

se@forum-fellbach.de

Von den Big Five 

auf das Dach Afrikas
Auch in diesem Jahr wurde eine 

langjährige Tradition fortgesetzt: 

Die Fellbacher Gartenbaubetriebe 

überreichten der Verwaltungsspitze 

zum Valentinstag wieder farbenfro-

he Blumensträuße. Kim Schwarz-

kopf, Dieter Wolf und Guido Rigon 

vom Bund der Selbstständigen 

Gärtner waren dazu in der vergan-

genen Woche im Fellbacher Rat-

haus und überreichten die bunten 

Hingucker an Baubürgermeisterin 

Beatrice Soltys und Erster Bürger-

meister Johannes Berner. „Wir freu-

en uns jedes Jahr aufs Neue, pünkt-

lich zum Valentinstag diese wun-

derschönen Blumen zu erhalten. Es 

ist eine schöne Tradition, die das 

Rathaus jedes Jahr aufs Neue 

schmückt“, freuten sich Soltys und 

Berner.

Blumige Grüße zum Tag der Liebe

Dieter Wolf, Kim Schwarzkopf und Guido Rigon (v.l.) überbrachten die 

Blumengrüße fürs Rathaus. Foto:     Alican Tosun
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Was bewegt junge Menschen in 
ihrer Stadt und wie können sie de-
ren Entwicklung mitgestalten?  Mit 
diesen Fragen beschäftigt sich der 
Fellbacher Jugendgemeinderat, 
den es bereits seit 1999 gibt. Die 
amtierenden Mitglieder wurden En-
de 2024 gewählt. In der Sitzung des 
Gemeinderats Anfang Februar stell-
ten die Vorsitzende Yara D’Addeo 
und der stellvertretende Vorsitzen-
de Alexandru Maia ihren Jahresbe-
richt im Gemeinderat vor.

Sie hoben vor allem die Ergebnis-
se der beiden Jugendkonferenzen 
hervor, die im November unter dem 
Motto „#JetztMalWir“ stattfanden – 
mit über 330 teilnehmenden Kin-
dern und Jugendlichen. Ziel sei es 
gewesen, den Kontakt zu stärken 
und die aktive Beteiligung zu för-
dern, erklärte Mania. Zudem sollten 
konkrete Anregungen gesammelt 
werden. „Die Konferenzen waren 
ein voller Erfolg“, so sein Fazit.

An sechs Themenwänden disku-
tierten die Jugendlichen über An-
gebote und Treffpunkte, Sicherheit 
im öffentlichen Raum, Mobilität, Ju-
gend und Wirtschaft sowie die 
Neue Mitte Fellbach. „Es gab mas-
senhaft Ideen“, berichtete D’Addeo. 
Genannt wurden unter anderem 
mehr Workshops und Projektwo-
chen an Schulen, zusätzliche frei 
nutzbare Sportflächen und Hallen 
im Winter, neue Treffpunkte (be-
sonders in Schmiden), bessere Be-
leuchtung, ein dichteres Radwege-
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netz, häufigere ÖPNV-Verbindun-
gen sowie jugendrelevante Ein-
kaufs- und Gastronomieangebote.

Aus den Ergebnissen wählte der 
Jugendgemeinderat die Themen 
Bolzplätze, Angsträume und Schu-
len als Schwerpunkte für 2026. Ge-
plant sind Begehungen der Bolz-
plätze mit Mitarbeitenden des Tief-
bauamts, Gespräche mit Verant-
wortlichen der Stadtwerken zur 
Verbesserung des Sicherheitsge-
fühls (Beleuchtung) sowie die Vor-
stellung der schulbezogenen Er-
gebnisse im Schulbeirat und ein 
Austausch mit den SMVen der wei-
terführenden Schulen. Insgesamt 
ziehe der Jugendgemeinderat ein 
positives Fazit: Viele junge Men-
schen fühlten sich in Fellbach wohl 
und seien motiviert, sich künftig 
stärker einzubringen.

„Dass sich junge Menschen für 
ihre Stadt engagieren, ist eine schö-
ne Sache“, meinte Gökay Sofuoglu 
(SPD). Sara Schmalzried (Grüne) be-
tonte, wie wichtig der Aufbau de-
mokratischer Strukturen für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt sei. 
Der JGR  erreiche die Jugendlichen 
direkt und gebe ihnen eine Stimme. 
Nathan Seibold (Die Stadtmacher) 
lobte, dass sich der JGR auch 
schwierigen Themen wie Angsträu-
men  widme und appellierte, diese 
ernst zu nehmen. Auch Ulrich Lenk 
(FW/FD) sagte, wie wichtig es für 
die Stadtgesellschaft sei, dass die 
Themen Gehör finden. Diese Mei-
nung teilte ebenfalls Hans-Ulrich 
Spieth (CDU). „Die jungen Leute 
wollen mitgestalten und mitent-
scheiden. Die Stimme der Jugendli-
chen darf nicht ungehört bleiben.“

Jugendgemeinderat zieht positive Bilanz
Über 300 Teilnehmende bei Jugendkonferenzen

Mit Kalenderwoche 10 ändert sich 
der Erscheinungstag des Fellbacher 
Stadtanzeigers. Statt am Mittwoch 
erscheint er dann am Freitag. 

Dies bedeutet gewisse redaktio-
nelle Anpassungen. So werden auf 
den Terminseiten künftig Termine 
für den Zeitraum Samstag bis Frei-
tag statt bislang Donnerstag bis 
Mittwoch veröffentlicht. Wer der 
Redaktion Termin- und Veranstal-
tungshinweise zukommen lässt, 
sollte dies beachten. 

Der Redaktionsschluss des Fellba-
cher Stadtanzeigers ist künftig 
Montag der Erscheinungswoche um 
12 Uhr.

Stadtanzeiger 
künftig am Freitag

Auf großes Interesse stießen die Jugendkonferenzen. Foto: Küstner 

Praktika sind oft eine wertvolle 
Orientierungshilfe, wenn man sich 
bei der Berufswahl noch unsicher 
ist. Sie ermöglichen es, typische Auf-
gaben kennenzulernen, Einblicke in 
Arbeitsabläufe zu gewinnen und 
mit den Menschen ins Gespräch zu 
kommen, die dort täglich tätig sind.

In der vergangenen Woche durfte 
die Stadt Fellbach Alexandru Mania 
vom Gustav-Stresemann-Gymna-
sium zu einem einwöchigen Schü-
lerpraktikum begrüßen – ausge-
rechnet in einer besonders ereignis-
reichen Woche mit dem Brand im 
Rathaus und dem Rathaussturm. 
Ganz fremd war ihm das Rathaus al-
lerdings nicht: Als stellvertretender 
Vorsitzender des Jugendgemeinde-
rats nimmt Alexandru regelmäßig 
an Sitzungen teil. Dennoch eröffne-

te das Praktikum neue Perspektiven. 
„Man gewinnt ein größeres Ver-
ständnis für die Abläufe“, erklärt er. 
„Man versteht besser, wie die Ab-
läufe funktionieren.“

Ursprünglich wollte Alexandru 
sein Praktikum beim Landtag absol-
vieren. Aufgrund der bevorstehen-

den Landtagswahl war das jedoch 
nicht möglich, so dass er stattdes-
sen beim Hauptamt der Stadt, im 
Bereich Wahlen, mitarbeiten konn-
te. Von wegen Kaffee kochen und 
Briefe frankieren: Alexandru war 
von Anfang an aktiv eingebunden. 
Er nahm an Schulungen teil, be-
urteilte Präsentationen, verschickte 
Briefwahlunterlagen und verfasste 
sogar einen Wahlaufruf für diese 
Ausgabe des Stadtanzeigers. „Die 
Arbeit war sehr abwechslungs-
reich“, sagt er. „Es wird nie langwei-
lig.“ Am Ende der Woche zog Ale-
xandru ein positives Fazit. Zwar ist 
er sich noch nicht sicher, ob die 
Arbeit im Rathaus langfristig zu ihm 
passt, doch sein Eindruck fällt ein-
deutig günstig aus: „Die Arbeit im 
Rathaus wäre kein schlechter Job.“

Reinschnuppern ins Rathaus
Was hinter  der Arbeit einer Kommune steckt

Alexandru Mania (r.) bekam Einblicke in 

die Rathausarbeit. Foto:  Özalp  

Am Dienstag,  24. Februar,  hält Pfar-
rer Markus Eckert im Treffpunkt 
Schmiden, Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Charlottenstr. 55,  um 14.30 
Uhr eine ökumenische Andacht. Im 
Anschluss daran wird ab 15.30 Uhr 
wieder Bingo gespielt, das Team des 
Treffpunkt Schmiden bewirtet die 
Gäste mit Kaffee und Kuchen. 

Ökumenische 
Andacht und Bingo

Die Landfrauen Fellbach suchen für 
die Bestückung des Osterbrunnens 
an der Neuen Kelter noch Grünzeug 
aller Art. Gesucht wird neben Thuja 
und Buchs auch Nordtanne. Abzu-
geben ist das Bindematerial am 
Freitag. 13. März,  und Samstag 14. 
März, bei der Familie Heid, im Ha-
sentanz 5 in Fellbach. Die Girlanden 
werden dann in folgende Woche 
gebunden. Bei Rückfragen kann 
man  sich an Birgit Burgel, Tel.  0711 
589347 wenden.

Grünzeug für 
Osterbrunnen



Seit rund zwei Jahren sorgt Charlot-

te S. dafür, dass der Bücherschrank 

im Foyer des Fellbacher Rathauses 

stets gepflegt, aufgeräumt und gut 

bestückt ist. Die Fellbacherin enga-

giert sich mit viel Herzblut für die-

sen kleinen, aber feinen Ort der Be-

gegnung. Bücher waren schon im-

mer ihre Leidenschaft – und mit 

ihrem Einsatz im Rathaus sorgt sie 

dafür, dass sie neue Leser finden. 

Der Fellbacher Stadtanzeiger hat 

mit ihr über ihre Motivation gespro-

chen.

Fellbacher Stadtanzeiger: Wie sind 

Sie ursprünglich auf die Idee ge-

kommen, diese Aufgabe zu über-

nehmen?

Charlotte S.: Ich bin immer wieder 

zum Bücherschrank gegangen und 

habe selbst Bücher mitgenommen. 

Dabei habe ich das Plakat gesehen, 

auf dem Unterstützer gesucht wur-

den. Ich habe  daraufhin angerufen 

– und offensichtlich war ich die Ein-

zige, die sich gemeldet hat.

Fellbacher Stadtanzeiger: Was mo-

tiviert Sie, sich ehrenamtlich für den 

Bücherschrank zu engagieren?

Charlotte S.: Nach meinem Umzug 

nach Fellbach im Jahr 2019 wollte 

ich eine sinnvolle Aufgabe finden. 

Bücher haben mich schon immer 

fasziniert – ich gehe in jede Buch-

handlung, an der ich vorbeikomme. 

Da lag dieses Engagement nahe.

Fellbacher Stadtanzeiger: Was ge-

hört zu Ihren regelmäßigen Aufga-

ben? 

Charlotte S.: Ich sortiere die Bücher 

ordentlich in die Regale und achte 

darauf, dass das Foyer des Rathau-

ses einladend und gepflegt aus-

sieht.

Fellbacher Stadtanzeiger: Nach 

welchen Kriterien sortieren Sie Bü-

cher aus oder behalten sie?

Charlotte S.: Die Regeln mache ich 

im Grunde selbst: Zerfledderte, ver-

gilbte oder muffig riechende Bü-

cher sortiere ich aus – ebenso politi-

sche oder religiöse Schriften, Hetz-

texte und alte Fachbücher. Auch 

Puppen, Spielzeug, Puzzles, CDs, Vi-

deokassetten, DVDs oder Bücher in 

fremden Sprachen kommen nicht in 

den Schrank.

Fellbacher Stadtanzeiger: Welche 

Bücher sind besonders beliebt – 

und welche bleiben eher liegen?

Charlotte S.: Sehr gefragt sind 

Kochbücher, Krimis, Kinderbücher 

und Romane. Bisher ist mir nichts 

aufgefallen, was dauerhaft liegen 

bleibt.

Fellbacher Stadtanzeiger: Der Bü-

cherschrank wurde umgebaut.  Wo-

rauf freuen Sie sich am meisten?

Charlotte S.: Der neue Schrank ist 

doppelt so groß ist wie der alte. 

Dann müssen Bücher hoffentlich 

nicht mehr in zwei Reihen stehen. 

Fellbacher Stadtanzeiger: Wie wird 

der Bücherschrank angenommen?

Charlotte S.: Sehr gut. Wenn ich 

zum Aufräumen komme, ist meis-

tens jemand dort – oder kommt ge-

rade dazu. Ich sehe auch, dass die 

kleinen Fenster, in die ich einzelne 

Bücher stelle, regelmäßig leer sind.

Fellbacher Stadtanzeiger: Welche 

Rückmeldungen bekommen Sie von 

den Nutzerinnen und Nutzern?

Charlotte S.: Bisher nur positive. 

Viele loben, dass es den Schrank 

gibt und sie Bücher sowohl bringen 

als auch mitnehmen können.

Fellbacher Stadtanzeiger: Warum 

sind solche Bücherschränke Ihrer 

Meinung nach für eine Gemeinde 

wichtig?

Charlotte S.: Sie sind ein nieder-

schwelliges Angebot für Menschen, 

die sich Bücher nicht kaufen können 

oder wollen. Außerdem fördern sie 

einen nachhaltigen Umgang mit 

Büchern. Die meisten werden nur 

einmal gelesen und stehen dann 

ungenutzt im Regal – im Bücher-

schrank bekommen sie ein zweites 

Leben und können noch vielen an-

deren Freude machen.

Mit Herzblut für den Bücherschrank
Zwischen Krimi und Kochbuch: Charlotte S. hält den Bücherschrank im Rathaus-Foyer lebendig

Charlotte S. Foto:  Küstner
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Asche und 

Gnade

Ich erinnere 

mich noch gut 

an meine Ju-

gendzeit auf 

einer katholi-

schen Schule. 

Als Nicht-Ka-

tholik fiel mir das selten auf – 

aber besonders deutlich wurde 

das jedes Jahr am Aschermitt-

woch. Neugierig, aber auch etwas 

skeptisch, beobachtete ich, wie 

meine Mitschülerinnen und Mit-

schüler beim gemeinsamen Got-

tesdienst nach vorne gingen, um 

das Kreuz aus Asche auf ihre Stirn 

zeichnen zu lassen. Ich blieb sit-

zen und fragte mich, was das 

eigentlich sollte. Damals konnte 

ich mit diesem Ritual nur wenig 

anfangen.

Heute, viele Jahre später, verstehe 

ich den Wert dieses Moments 

ganz anders. Die Asche erzählt 

nicht nur vom Vergänglichen, sie 

erinnert auch daran, dass wir Feh-

ler machen dürfen. Reue – ein alt-

modisches Wort vielleicht – meint 

heute für mich, ehrlich zu sich 
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selbst zu sein. Zugeben, dass ich 

nicht perfekt bin. Dass ich Men-

schen verletze, übertreibe, schwei-

ge, wo ich reden sollte.

Gerade in einer Zeit, in der in den 

sozialen Medien oft nur das Glat-

te, Schöne und Fehlerfreie gezeigt 

wird oder weltweit politische Per-

sönlichkeiten ihre unnahbare 

Selbstüberzeugung präsentieren, 

tut es gut, an unsere Begrenztheit 

erinnert zu werden. Irren ist 

menschlich – das klingt banal, ist 

aber zutiefst befreiend. Denn Gott 

erwartet keine glanzvolle Version 

von uns, sondern begegnet uns 

genau da, wo wir stehen.

Der Aschermittwoch ruft mich 

dieses Jahr dazu auf, ehrlich hin-

zusehen – auf mein Leben, auf 

mein Herz. Und dann mutig zu 

bekennen: Ich bin nicht perfekt, 

aber ich bin geliebt. Vielleicht ist 

das das größte Geschenk der 

Asche – dass sie uns daran erin-

nert, wie sehr wir auf Gnade an-

gewiesen sind. Und wie schön es 

ist, wenn Vergebung möglich 

bleibt – für mich, für dich, für uns 

alle.

Ruben Hauck, CVJM Fellbach

WORT ZUM SONNTAG

Am Freitag, 27. Februar,  um 19.30 

Uhr geht das neue Format „Abend-

musik an der Lutherkirche Fellbach“ 

in die zweite Runde. 

Musik, Impulse und Phasen der 

Stille ergeben hier ein intensives 

Geflecht, das den Zuhörenden die 

Möglichkeit geben soll, sich ganz 

dem Hören – nach außen und nach 

innen – hinzugeben. Die neue Tru-

henorgel in der Lutherkirche wird 

zum kammermusikalischen Partner 

von musikalischen Gästen. Die etwa 

einstündige geistliche Abendmusik 

wird musikalisch gestaltet durch Ca-

roline Fischbeck, Violine, und Ma-

nuel Knoll, Kantor und Organist der 

Lutherkirche Fellbach. Es erklingen 

Werke von Johann Sebastian Bach,, 

J.G. Rheinberger und G. Kurtag so-

wie Improvisationen. 

Die geistliche Gestaltung in Form 

von Gebeten, Lesungen und Impul-

sen liegt bei Pfarrerin Dorothee 

Lächler. 

Die Spenden des Abends sind für 

die neue Truhenorgel der Lutherkir-

che bestimmt.

Werke für Orgel und Violine
Caroline Fischbeck (Geige) und Manuel Knoll (Orgel)

Caroline Fischbeck spielt mit Manuel Knoll. Foto: Bröcker 



Die finanzielle Situation der Stadt 
sowie die wirtschaftliche Lage des 
Handwerks standen im Mittelpunkt 
des jährlichen Austauschs zwischen 
der Kreishandwerkerschaft und der 
Stadtspitze im Februar. Deutlich 
wurde, dass die strukturellen Ände-
rungen sowohl im Handwerk als 
auch in der Stadtverwaltung Spuren 
hinterlassen.

Das Handwerk im Rems-Murr-
Kreis sei breit aufgestellt. Die in 15 
verschiedenen Innungen organisier-
ten vielfältigen Handwerksbetrie-
ben seien unterschiedlich stark von 
der Krise in der Automobilindustrie 
betroffen, stellte Thomas Schiek, 
Kreishandwerksmeister, fest. Viele 
Betriebe im oberen Remstal seien in 
den vergangenen Jahren mit der 
Beseitigung der Hochwasserschä-
den ausgelastet gewesen. Insge-
samt spüre das Handwerk aber die 
Zurückhaltung der Unternehmen 

und der Verwaltungen bei Sanie-
rungen und Neubauten.

Insolvenzen treffen inzwischen 
auch vermehrt Handwerksbetriebe. 
Steigende Betriebskosten und ge-
ringer Planungsvorlauf erschwerten 
die Rentabilität, so die Innungsver-
treter. Arbeitnehmer, die von  gro-
ßen Automobilzulieferern ins 
Handwerk wechselten, gäbe es sel-
ten. „Die Lohn- und die Arbeitszeit-
vorstellungen sind  zu unterschied-
lich“, so das Fazit der Handwerksver-
treter. Gerade Schreiner und Zim-
mermanns-Betriebe verzeichneten 
allerdings einen „guten Zulauf“. Die 
Ausbildungsklassen sind ausgelas-
tet und an den Kapazitätsgrenzen. 

Weniger Bürokratie und mehr Be-
rücksichtigungen der heimischen 
Betriebe bei Ausschreibungen, so 
die Wünsche des Handwerks an die 
Stadtverwaltung. „Die Stadt ist aus 
finanziellen Gründen sehr zurück-

haltend im Bereich Sanierungen 
und Wohnungsbau“, stellten Erster 
Bürgermeister Johannes Berner und 
Baubürgermeisterin Beatrice Soltys 
fest. Die Konsolidierungsmaßnah-
men wirkten sich zwangsläufig 
auch auf die städtischen Projekte 
aus. Die Stadt habe erhebliche 
strukturelle Einsparungen vorge-
nommen. Die Ressourcen – auch im 
Personalbereich – seien knapp. 
Trotzdem würden bestimmte Vor-
haben, wie die Neue Mitte Fellbach 
oder die kommunale Wärmepla-
nung weiter verfolgt. „Auch beim 
Ausbau des Glasfasernetzes gehö-
ren wir zur bundesweiten Spitzen-
gruppe“, erklärte Anette Popp, 
Wirtschaftsförderin der Stadt Fell-
bach. Die Themen Gründungen und 
Unternehmensnachfolge sowie die 
Verwendung der Investitionsmittel 
des Bundes rundeten den Mei-
nungsaustausch ab. 

Zwischen Skepsis und Zuversicht
Austausch zwischen Handwerk und Stadtverwaltung

„Wir danken Holzbau-Oettinger für 
die Spende. Dies stellt auch eine 
Wertschätzung für die Arbeit der 
Stiftung dar“, wie Rothenhäusler er-
freut feststellte. Das Unternehmen 
ist spezialisiert auf Holzbau, Garten-
häuser und Zimmerei. Der Meister-
betrieb ist inzwischen ein Familien-
unternehmen in der 4. Generation. 
Bei der Übergabe wurden zudem 
weitere 1000 Euro an die Aktion 
6666 von der Fellbacher Zeitung 
überreicht.

Das Traditionsbetrieb Holzbau-Oet-
tinger aus dem Fellbacher Stadtteil 
Lindle übergab in der vergangenen 
Woche ihre Weihnachtsspende an 
die Fellbacher Bürgerstiftung. Ro-
bin Oettinger (links) und Vater Ro-
land kamen für die Übergabe der 
großzügigen Spende von 1000 Euro 
ins Fellbacher Rathaus, um sie an 
Karin Rothenhäusler von der Bür-
gerstiftung zu übergeben. 

Das Geld kommt sozialen Projek-
ten in der Kappelbergstadt zugute: 

1000 Euro für die Bürgerstiftung

Karin Rothenhäusler freute sich über die Spende. Foto: Tosun 
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Bei der Jugendtechnikschu-
le Fellbach startet mit Be-
ginn des neuen Halbjahres 
wieder ein abwechslungs-
reiches Kursprogramm. Die 
aktuellen Programmhefte 
für das 1. Halbjahr 2026 lie-
gen ab sofort an vielen öf-
fentlichen Stellen aus und 
bieten einen Überblick über 
alle Angebote.

Wieder im Programm ist 
der Konstruktionskurs III, 
der auf den ersten beiden 
Konstruktionskursen auf-
baut. Hier wird verstärkt 
elektronisch gearbeitet und vorhan-
denes Wissen weiter vertieft.

Neu angeboten wird ein mehrtei-
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liger Elektronikkurs II, der inhaltlich 
auf den Konstruktionskurs III auf-
setzt. Die Teilnehmenden beschäfti-

gen sich dabei mit an-
spruchsvolleren elektroni-
schen Schaltungen und er-
weitern ihre praktischen 
Kenntnisse deutlich. Eben-
falls neu ist die „Elektroni-
sche Schatzkiste“, ein kreati-
ves Angebot rund um span-
nende Technikprojekte. 

Darüber hinaus gibt es 
verschiedene neue und be-
währte Kurse im Grund-
schulbereich  ein Blick ins 
Programm lohnt.
• Weitere Informationen 
zum Kursangebot finden In-

teressierte online unter: www.jts-
fellbach.de/angebot/1-halbjahr-
2026/

Neues Semester startet 
Programmhefte der Jugendtechnikschule jetzt erhältlich

Spennende Angebote macht die JTS. Foto: Laartz     

„Leib & Seele“, der jährlich in der 
Passionszeit stattfindende Mittags-
tisch, verschmilzt im März  mit dem 
„Tischlein deck dich – Mittagstisch 
für Seniorren“.

Von „Leib & Seele“ bleibt die kur-
ze Liturgie, die jeweils zu Beginn 
gefeiert wird, von „Tischlein deck 
dich“ der Termin und die Telefon-
nummer für die Anmeldung. Der 
gemeinsame Kern beider Veranstal-
tungen, das Essen in Gemeinschaft, 
schafft die Verbindung der beiden 
Angebote. Unverändert bleiben 
auch der bisher bereits gemeinsame 
Ort und die Uhrzeit: Beginn ist je-
weils um 12 Uhr im Stadtteil- und 
Familienzentrum Fellbach, Ebe-
rhardstr. 37 (barrierefrei zugäng-
lich). Die genauen Termine sind 5. 
März, 12. März,  19. März und 26. 
März. 

Das Projekt richtet sich an alle, die 
Freude an einer großen Tischge-
meinschaft haben. Der Preis für das 
Essen beträgt 9,50 Euro (inkl. Des-
sert und Getränke).

Für die Teilnahme einfach bis zum 
Mittwoch davor bis spätestens 12 
Uhr anrufen unter Tel. 0711 
585676-38 und eine kurze Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen, per E-Mail an mittags-
tisch@ev-fellbach.de schreiben, 
oder sich direkt vor Ort nach dem 
Mittagessen für die kommende Wo-
che in die Liste eintragen. 

Weitere Informationen gibt es 
auch in den Flyern, die kurz vorab 
an den bekannten Stellen ausliegen 
oder auch zugesandt werden kön-
nen.

„Leib & Seele“ trifft „Tischlein 
deck dich“ ist ein Kooperationspro-
jekt der Evangelischen Kirchenge-
meinde Fellbach und des Evangeli-
schen Vereins Fellbach, das von der 
Fritz-und-Klara-Doll-Stiftung und 
der Richard-Baehrle-Stiftung unter-
stützt wird.

Leib & Seele trifft 

Tischlein deck dich
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„Es tut sich was im Remstal“, so die 
Überzeugung des Chefredakteurs 
der Zeitschrift Vinum, Harald Scholl. 
Zwei der renommiertesten Wettbe-
werbe der Zeitschrift wurden von 
Remstäler Wengertern gewonnen – 
der Rotweinpreis und der Riesling-
Wettbewerb. Harald Scholl wird die 
Weinproben beim diesjährigen 
Weintreff in der Alten Kelter in Fell-
bach kommentieren. Die 28. Aufla-
ge des traditionellen „Weinschau-
fensters“ am 28. März und 1. April 
ist mit 53 Ausstellern ausgebucht. 
Auf der Veranstaltung wird erst-
mals die württembergische Sekt-
meisterschaft entschieden.

Eine „Qualitätsexplosion“ macht 
Harald Scholl im Remstal aus. Die 
Wengerter würden kraftvolle Wei-
ne mit einer eigene Identität kreie-
ren. „Sie lernen immer mehr und 
immer besser mit den Reben umzu-
gehen“, so das große Lob des Wein-
kenners und Hobbykochs, der nach 
eigenem Bekunden stundenlang 
über Wein reden kann. Durch den 
Klimawandel würden auch Rebsor-
ten vollständig ausreifen, denen die 
Temperaturen früher zu mäßig wa-
ren. Die Winzer tauschten sich mehr 
miteinander aus und „arbeiteten 
bundes- und weltweit zusammen“. 
Der Umgang untereinander und mit 
dem Wein habe sich insgesamt ver-
ändert und zu diesem Qualitäts-
sprung geführt. Dabei stehe die In-
novation im Vordergrund und nicht 
das Jammern über zurückgehenden 
Weinkonsum oder neue Trends wie 
den „dry january“ und alkoholfreie 
Weine.

„Die Landschaft wird sich verän-
dern“, ist sich Markus Heid sicher. 
Der Fellbacher Wengerter war 2025 
zum Riesling-Champion gekürt 
worden und hatte sich mit seinem 

Wein in einem Feld von über 1500 
Riesling-Weinen aus dem Bundes-
gebiet durchgesetzt. Aufgelassene 
Weinberge könnten Chancen für 
mehr Diversität und eine andere Be-
wirtschaftung bieten, erklärte Heid. 
„Wir haben wieder Silvaner-Reben 
gepflanzt, die es früher im Remstal 
zuhause waren.“ 

Es ginge um Innovation, Kreativi-
tät und den engen Kontakt zum 
Kunden, waren sich die Teilnehmer 
am Pressegespräch zum Weintreff 
am vergangenen Donnerstag  einig. 
Er könne sich auch neue Ideen für 
Genusswanderungen und Touris-
mus vorstellen, bestätigten Michael 
Scharman und Werner Bader. „Die 
Kommunen arbeiten in diesem Be-
reich eng zusammen“, so der Wein-
städter Oberbürgermeister und 
Vorsitzender des Remstal Tourismus 
Scharmann. Es gäbe viele neue For-
mate. „Es geht darum, mit den Kun-
den zu tanzen“, fasste Albrecht 
Schurr, Geschäftsführer der Fellba-

cher Weingärtner, die Aufgabe der 
Weinhersteller zusammen. Dabei 
spiele der Weintreff als „Schaufens-
ter der Betriebe“ eine herausragen-
de Rolle. Die Alte Kelter als „Kathe-
trale aus Holz“ sei  idealer Ausstel-
lungsort für den „Weintreff – Die 
Besten aus dem Remstal“, stellte 
nicht nur die Wirtschaftsförderin 
von Fellbach, Anette Popp, fest. 
Neben 43 Weingütern sind dieses 
Jahr weitere zehn regionale „Ge-
nusshandwerker“ dabei. Neben 
Weinen können Besucher Destilla-
te, Öle, Bier oder Cidre verkosten. 

An den zwei Tagen stehen insge-
samt sieben kommentierte Verkos-
tungsrunden unter dem Motto 
„100% Remstal“ auf dem Pro-
gramm. Durch sechs führt Harald 
Scholl, die siebte am Sonntag ist re-
servierte für die 1. Württemberger 
Sektmeisterschaft, ausgerichtet von 
der Stuttgarter Zeitung/Stuttgarter 
Nachrichten und moderiert von 
dem Weinkolumnist Michael Weier. 

Weinregion Remstal mit klarer Handschrift
Fulminates Lob für die Weinmacher aus der Region

Fellbachs Alte Kelter wird zum „Weinschaufenster“. Foto:  Remstal Tourismus 

Die 12-Stunden-Remstalwanderung 
von Remstal Tourismus  wird 2026 
wieder an Christi Himmelfahrt als 
Rundwanderung durchgeführt. Auf 
einer Strecke von ca. 44 km und 910 
Höhenmetern geht es von Essingen 
durch die Naturschutzgebiete Wei-
herwiesen und Wental Richtung 
Bartholomä und Lauterburg und 
zurück über den Rosenstein nach 
Essingen. Start ist um 9 Uhr an der 
Schönbrunnenhalle in Essingen. Die 
Strecke ist wieder komplett ausge-

schildert, zusätzlich wird den Wan-
dernden ein GPX-Track zur Verfü-
gung gestellt. Entlang der Strecke 
gibt es drei Pausen- und  Verpfle-
gungsstationen. Zusätzlich gibt es 
unterwegs zwei Togo-Stationen, an 
denen es pro Wandernden gratis je-
weils eine Flasche (0,51) stilles Was-
ser und gratis einen Snack [Banane 
bzw. Müsliriegel) gibt. Im Ziel findet 
eine Hocketse statt.

Eine medizinische Ersthilfe leistet 
im Notfall schnellstmöglich Hilfe. 

Solltet die Wanderung aus gesund-
heitlichen Gründen abgebrochen 
werden, steht an den drei Versor-
gungsstationen ein kostenfreier 
Shuttlebus zurück nach Essingen 
bereit. Jeder Teilnehmende erhält 
im Zielbereich eine Medaille. Eine 
Urkunde steht nach der Veranstal-
tung zum Download zur Verfü-
gung. Kurz vor dem Start wird es 
eine Prämierung der teilnehmer-
stärksten Gruppe und der Gruppe 
mit dem kreativsten Outfit geben.

Mitwandern können alle Wande-
rer ohne potenzielle gesundheitli-
che Risiken. Im Vordergrund stehen 
der Spaß am gemeinsamen Wan-
dern und das intensive Naturerleb-
nis. Daher ist die Wanderung für 
Marathon-Läufer und Power-Wan-
derer, die in einem besonders 
schnellen Tempo die Route zurück-
legen wollen, nicht geeignet.
• Nähere Informationen und Ticket-
Buchung unter: www.remstalwan-
derung.de. 

Zwölf Stunden durchs obere Remstal
Start und Ziel der 12-Stunden-Remstalwanderung dieses Jahr in Essingen
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Wie bleibt der Verein von heute at-
traktiv, sichtbar und lebendig? Am 
Samstag, 21. März, ab 10 Uhr, lädt 
die VHS Unteres Remstal  zum Fach-
tag für Vereine und Engagierte in 
die VHS in Weinstadt-Beutelsbach, 
Poststr. 15/3, 71384 Weinstadt, ein. 

Ob Mitgliederbindung, moderne 
Öffentlichkeitsarbeit oder der 
konstruktive Umgang mit Konflik-
ten: In interaktiven Workshops, pra-
xisnahen Inputs und Gesprächen 
auf Augenhöhe erhalten Teilneh-
mende neue Ideen und direkt um-
setzbare Werkzeuge für ihre Ver-
einsarbeit. Der Fachtag bietet fri-
sche Impulse für eine offene Ver-
einskultur, konkrete Strategien zur 
Stärkung des Ehrenamts und viel 
Raum zum Netzwerkern, Mitreden, 
Mitgestalten. Ab 16 Uhr klingt der 
Tag bei Kaffee und Kuchen und 
Möglichkeit zur Vernetzung aus.

Die Teilnahme ist kostenfrei – An-
meldung offen für alle, egal ob im 
Verein oder solo engagiert! Bro-
schüren liegen in den Fachstellen 
und VHS-Geschäftsstellen aus oder 
sind online abrufbar. Anmeldungen 
sind möglich über  www.vhs-unte-
res-remstal.de.

Der Fachtag wird ermöglicht 
durch die Beauftragten für Engage-
ment der Kommunen Waiblingen, 
Fellbach, Weinstadt und Kernen.

Fachtag Ehrenamt 

bei der VHS

Der Treffpunkt Schmiden in der 
Charlottenstraße 55 im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus lädt am Montag, 
23. Februar, von 14 bis 16 Uhr,  zum 
Offenen Singkreis mit dem bekann-
ten Chorleiter Kai Müller ein. Der 
Teilnahmebetrag beträgt 5 Euro. Es 
findet eine Bewirtung statt.

 Kai Müller lädt zum 

Singen ein
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Zum Abschluss der Konzertreihe am 

Sonntag, 1. März, um 19 Uhr, ist das 

mehrfach ausgezeichnete ATOS Trio 

zu Gast, das 2003 von Annette von 

Hehn (Violine), Stefan Heinemeyer 

(Violoncello) und Thomas Hoppe 

(Klavier) in Berlin gegründet wurde. 

Nach intensiven Studien bei Ilan 

Gronich, Menahem Pressler und 

dem Alban Berg Quartet gewann 

das Trio den Deutschen Musikwett-

bewerb, den Kalichstein-Laredo-Ro-

binson International Trio Award 

und den Melbourne Chamber-Mu-

sic Competition. Bald darauf folg-

ten ein New Generation Artists 

Award der BBC und ein Borletto 

Buitoni Award. Seitdem hat das En-

semble in vielen der renommiertes-

ten Konzerthallen der Welt gespielt 

– in der Carnegie Hall in New York, 

in der Berliner Philharmonie, im 

Teatro Colón Buenos Aires, in der 

Wigmore Hall in London und im 

Concertgebouw Amsterdam, um 

nur einige zu nennen – mit einem 

Repertoire, das alle Meisterwerke 

beinhaltet sowie viele weniger be-
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kannte Schätze. „Wenn Sie die Gele-

genheit haben, das ATOS Trio zu er-

leben, rate ich: laufen Sie – und si-

chern Sie sich Karten“, so die Presse.

Auf dem Programm stehen Werke 

von Wolfgang Amadeus Mozart 

(Trio B-Dur KV 502), Erich Wolfgang 

Korngold (Trio D-Dur op. 1) und Fe-

lix Mendelssohn Bartholdy (Trio Nr. 

2 c-Moll op. 66).

Karten zum Preis von 40 Euro (er-

mäßigt 20 Euro) gibt es im Vorver-

kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-

platz 2, Telefon 0711 580058, E-

Mail i-punkt@fellbach-touris-

mus.de.

Mehrfach ausgezeichnetes Trio
Zum Abschluss der Fellbacher Rathauskonzerte kommt  das ATOS Trio

Zum Abschluss der Fellbacher Rat-

hauskonzerte kommt am Sonntag, 

1. März, das renommierte ATOS Trio 

nach Fellbach. Vor dem abendli-

chen Konzert gibt es um 15 Uhr ein 

Familienkonzert für Kinder ab vier 

Jahren im Großen Saal des Fellba-

cher Rathauses. Karten gibt es beim 

i-Punkt Fellbach.

Kannten sich Haydn und Beetho-

ven eigentlich persönlich? Wie 

klingt es, wenn man eine Saite 

zupft? Und kann man das Klavier 

auch zupfen? Mit welchen Haaren 

werden Bögen gebaut, und aus 

welchem Holz? Klingt Mendelssohn 

nach Mäuschenjagd? Das ATOS Trio 

(Annette von Hehn, Violine; Stefan 

Heinemeyer, Violoncello; Thomas 

Hoppe, Klavier) spielt, lacht und er-

klärt.

Das einstündige unterhaltsame 

Familienkonzert richtet sich an Kin-

der ab vier  Jahren und deren Eltern 

und Großeltern. Karten zum Preis 

von 12 Euro, ermäßigt 6 Euro,  gibt 

es beim i-Punkt Fellbach, Markt-

platz 2, Tel.  0711 580058, E-Mail: i-

punkt@fellbach-tourismus.de.

Familienkonzert mit 

dem ATOS Trio

Das ATOS Trio beschließt die Rathauskonzerte. Foto: Ealovega 

Beim Preisträgerkonzert „Jugend 

musiziert“  Anfang Februar im Kon-

zertsaal der Musikschule Fellbach 

präsentierten sich die jungen Musi-

ker der Musikschule auf beeindru-

ckend hohem Niveau. Vor großem 

Publikum bestätigten sie eindrucks-

voll ihren außergewöhnlichen Er-

folg: Alle zehn Teilnehmenden hat-

ten erste Preise errungen.

Den Auftakt gestaltete Elaine 

Guo mit Johann Sebastian Bachs In-

vention Nr. 8 sowie dem ersten Satz 

aus Mozarts Sonate KV 545. Mit kla-

rem und stilbewusstem Spiel über-

zeugte sie durch eine fein gestalte-

te Interpretation und setzte einen 

stimmungsvollen Beginn. Das Brat-

schentrio mit Anna Macri Lassus, 

Emilia Lea De Bonis und Sara Melisa 

Kavalakoglu präsentierte anschlie-

ßend das temperamentvolle Finale 

„Säbeltanz“ aus Henk Badings’ Trio 

Nr. 2. Mit hörbar differenziertem 

Zusammenspiel, großer Aufmerk-

samkeit füreinander und klangli-

cher Ausgewogenheit gestalteten 

die drei jungen Musikerinnen die 

anspruchsvolle Kammermusik. Ro-

man Rosin überzeugte am Klavier 

mit William Gillocks „Sarabande a-

Moll“ sowie Dmitri Kabalewskis 

„Gallop C-Dur“.  Mit großer Spiel-

freude begeisterte anschließend 

das Klarinettenquartett mit Olivia 

Rivero, Paula Steinsiek, Jannik Lech-

ner und Antoine Schmid. In Paul 

Harveys Suite „Charlie is my Dar-

ling“ überzeugten sie mit mitrei-

ßender Musizierfreude, klanglicher 

Homogenität und überzeugendem 

Ensemblegefühl. Den solistischen 

Wettbewerbsteil beschloss Vincent 

Wagner mit dem ersten Satz aus 

Ludwig van Beet-

hovens Klavierso-

nate op. 2 Nr. 1 

mit virtuoser 

Technik und kraft-

voller Gestaltung.

Erster Bürger-

meister Johannes 

Berner würdigte 

die Leistungen 

der jungen Musi-

ker sowie das gro-

ße Engagement 

der Lehrkräfte 

und Eltern. Mit 

sichtlicher Begeis-

terung überreich-

te er die Preise 

der Stadt Fellbach 

an die erfolgrei-

chen Wettbewerbsteilnehmenden 

und unterstrich die Bedeutung der 

musikalischen Nachwuchsförde-

rung für das kulturelle Leben der 

Stadt. Den musikalischen Abschluss 

gestaltete der Klarinettist Hannes 

Schneider mit seinem bevorstehen-

den Abiturprogramm mit Werken 

von Finzi, Mercadante und Poulenc. 

Seine eindrucksvolle Darbietung 

fügte sich nahtlos in das hohe 

Niveau des Konzerts ein. 

Auf den Wettbewerb vorbereitet 

wurden die Musikschüler von Tere-

sa Mendoza Baiao und Alla Varkucs 

(Klavier), Ulrike Kuch (Bratsche) und 

Matthias Kuch (Klarinette). 

Das Preisträgerkonzert machte 

eindrucksvoll deutlich, welch he-

rausragende musikalische Talente 

an der Musikschule Fellbach geför-

dert werden – und mit welcher Be-

geisterung sie ihr Publikum errei-

chen.

Großer Applaus für Fellbacher Nachwuchstalente
Zehn erste Preise bei „Jugend musiziert“ – Auszeichnung durch Ersten Bürgermeister Johannes Berner

Die zehn Preisträger (von links) Elaine Guo, Anna Macri Lassus, Emilia De Bonis, Melisa Kavalakoglu, 

Roman Rosin, Antoine Schmid, Jannik Lechner, Paula Steinsiek, Olivia Rivero und Vincent Wagner mit 

Erstem Bürgermeister Johannes Berner und Musikschulleiter Matthias Kuch.         Foto:  Musikschule 



Vom 14. Februar bis 14. März  heißt 
es wieder: Gaumenfreuden pur im 
Remstal, wenn in 19 ausgewählten 
Gasthäusern und Restaurants köstli-
che 3-Gänge-Menüs zum Einheits-
preis von 44  Euro serviert werden. 
Ob für Liebhaber fleischlicher Ge-
nüsse oder Vegetarier, die auf krea-
tive pflanzliche Küche setzen – hier 
ist für jeden etwas dabei. In Fell-
bach mit dabei sind das Restaurant 
Waldschlössle, die Weinstube Moia-
käfer,  die Schmitte in Schmiden und 
Schmieg’s Kellerbesen in Oeffingen.   

Unter den Vorspeisen überwie-
gen Suppen- oder Salatvariationen 

aus regionalen, aber auch exoti-
schen Zutaten. Im Hauptgang be-
stechen Fleischgerichte wie ge-
schmorte Ochsenbäckle, Gulasch 
oder Maultaschen vom Wild, 
Lammhüfte oder Kalbsteak. Mit ge-
schmortem Sellerie, Waldpilz-Ra-
violi oder Alblinsenfalafel finden 
Vegetarier neben Knödel-Variatio-
nen mit roter Bete, Spinat oder 
Kräutern eine abwechslungsreiche 
Auswahl unter den Hauptspeisen. 
Zum süßen Abschluss dürfen Sor-
bet, Mousse, Cheesecake oder auch 
schwäbische Dessert-Klassiker wie 
Ofenschlupfer oder Apfelküchle ge-

schlemmt werden. Eine optionale 
Weinbegleitung mit Weinen aus 
dem Remstal (3 x 0,1 Liter) beginnt 
ab 15  Euro und rundet jedes Rems-
tal Schlemmermenü individuell ab.

Alle Menükreationen sind nach 
telefonischer Tischreservierung in 
den teilnehmenden Betrieben er-
hältlich. Der Flyer mit den Menüs, 
den beteiligten Genusshandwer-
kern und den Öffnungszeiten liegt 
in den Restaurants, Rathäusern und 
Tourist-Infos im Remstal aus. Unter 
www.remstal.de/prospekte kann 
der Flyer bestellt bzw. kostenfrei 
heruntergeladen werden.

Es gibt wieder das Schlemmermenü
Gaumenfreuden pur in 19 ausgewählten Gasthäusern und Restaurants im Remstal
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Das Jahr 1976 brachte viele Verän-
derungen in der Kappelbergstadt: 
die erste Fiesta International, die Er-
öffnung der Schwabenlandhalle so-
wie die Einweihung des Gustav-
Stresemann-Gymnasiums (GSG) in 
Schmiden. In diesem Jahr stehen 
nun pünktlich die 50-jährigen Jubi-
läen an. Den Auftakt machte das 
GSG mit einer SMV-Überraschungs-
party im Januar. Bereits im März 
folgt die nächste Veranstaltung: das 
Schulmusical „Seussical“, basierend 
auf den Figuren und Geschichten 
von Dr. Seuss. Am Freitag und Sams-
tag, 13. und 14. März, jeweils um 
19.30 Uhr, erwartet das Publikum in 
der Festhalle Schmiden, Hofäcker-
straße 2, ein besonderes Musicaler-
lebnis.

Die Vorbereitungen begannen 
schon vor den Sommerferien mit 
dem Casting. In den Ferien wurden 
die Rollen bekannt gegeben, die 
ersten Proben starteten zu Beginn 
des Schuljahres 2025/26. Regie 
führt Musiklehrer Benedikt Immerz, 
der mit großer Begeisterung von 
der Arbeit mit den Schülern berich-
tet: „Im Moment sind es noch viele 
einzelne Puzzlestücke, die noch 
nicht zusammengekommen sind. 
Genau das macht es so spannend zu 
sehen, wie das Endprodukt ausse-
hen wird“, erklärt er.

Dass die Wahl auf „Seussical“ fiel, 
ist kein Zufall. Anders als etwa 
„High School Musical“ oder „West 
Side Story“ bietet dieses Stück be-
sonders vielen Kindern die Möglich-
keit, mitzuwirken. Die Bedeutung 
der Einzigartigkeit jedes Lebewe-
sens und die Wichtigkeit von Frie-
den und Freundschaft stehen im Fo-

kus der Geschichte – eine Thematik, 
die immer aktuell bleibt. Zudem 
sind die Geschichten von Dr. Seuss 
in Deutschland weniger verbreitet 
als in den USA. So kann dem Publi-
kum eine frische, neue Geschichte 
präsentiert werden. 

Das Musical ist das Ergebnis der 
Zusammenarbeit zahlreicher Betei-
ligter: des Unter- und Mittelstufen-
chors, der Company mit integrier-
tem Oberstufenchor, des Eltern-
Lehrer-Chors sowie der Band, die 
das Stück live begleitet. „In der Pro-
duktion steckt unglaublich viel 
Herzblut,“ so Immerz. „Die Kinder 
an den Herausforderungen wach-
sen zu sehen, ist toll.“ Rund 100 Mit-
wirkende aus den Klassenstufen 5 
bis 12 stehen auf und hinter der 
Bühne – viele von ihnen trotz Abi-
turvorbereitungen, AGs oder Ver-
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einssport. Hinzu kommen etwa 30 
engagierte Eltern, die ebenfalls tat-
kräftig unterstützen. 

Lehrerin Isabella Schwarz unter-
stützt bei der Choreografie, wäh-
rend Immerz die Chorproben leitet. 
Beide betonen, wie viel sichtbare 
und unsichtbare Arbeit in das Pro-
jekt einfließt. Auch Kollegen, die 
nicht unmittelbar beteiligt sind, 
übernehmen Aufsichten, um zu-
sätzliche Probenzeit zu ermögli-
chen, oder helfen beim Gestalten 
der Requisiten. „Das Gemeinschafts-
gefühl ist sehr groß. Man hilft und 
unterstützt sich, so gut man kann“, 
betont Immerz. 

Einen kleinen Einblick in die Pro-
ben bietet der städtische Instagram-
Account @Stadt_Fellbach. Tickets 
für das Musical sind im i-Punkt er-
hältlich.

In die Welt von Dr. Seuss eintauchen
GSG bereitet sich auf das Schulmusical „Seussical“ vor

Am GSG wird eifrig für das Musical geprobt. Foto:  Özalp 

Am Samstag, 14. März,  um 10 Uhr 
startet die öffentliche Anmeldung 
für das AWO-Kinderwaldheim. Der 
Buchungslink für die Anmeldung 
wird ein paar Tage zuvor auf der 
AWO-Webseite unter der Rubrik 
Waldheim, https://www.awo-fell-
bach.de/waldheim/ zu finden sein. 
Der Link wird am Samstag,  14. März,  
um 10 Uhr freigeschalten. Die Be-
zahlung der Teilnehmergebühr er-
folgt per Lastschrift. Grundsätzlich 
können Kinder im Alter von fünf bis 
13 Jahren angemeldet werden. 

Weitere Informationen zu den 
Teilnehmergebühren und dem 
grundsätzlichen Waldheim-Ablauf 
sind zu finden auf der AWO-Web-
seite unter der Rubrik Waldheim.

Anmeldetermin fürs 

AWO-Waldheim

Am Freitag, 6. März, 19.30 Uhr,  
spricht der Intendant der IBA’27, 
Andreas Hofer, über Wohn- und Le-
benstrends. 

Die Region Stuttgart mit ihren 
Verflechtungen von Landschafts-
raum, kleineren und größeren Kom-
munen und einer dezentralen Pro-
duktion, in häufig global ausgerich-
teten Firmen, ist auf einem vielver-
sprechenden Weg in die Zukunft. 
Ihr wirtschaftlicher Erfolg und ihre 
Lebensqualität sind eine gute Aus-
gangslage für die absehbaren He-
rausforderungen. Energiewende, 
demografische Veränderungen, Di-
gitalisierung und Klimaschutz ver-
langen Anpassungen der Sied-
lungsstruktur und der Art, wie sich 
die Menschen im Raum bewegen 
und begegnen. Die Internationale 
Bauausstellung 2027 StadtRegion 
Stuttgart will in ihrem Ausstel-
lungsjahr 2027 herausragende Pro-
jekte zeigen, die Antworten auf die-
se Zukunftsfragen geben. 

 An diesem Abend kann man 
mehr über den aktuellen Stand der 
IBA’27 erfahren. Auch die Projekte 
von Waiblingen und der Region 
werden vorgestellt. Andreas Hofer 
ist seit Anfang 2018 Intendant der 
Internationalen Bauausstellung 
2027 StadtRegion Stuttgart. Die 
Veranstaltung findet in der VHS 
Unteres Remstal  in Waiblingen, 
Bürgermühlenweg 4,  statt und ist 
kostenfrei (um eine Spende wird ge-
beten). 

Information und Anmeldung zum 
Vortrag 26F15100 telefonisch unter 
07151 958 80-0 oder www.vhs-un-
teres-remstal.de. 

IBA-Intendant über 

Wohntrends 



lichkeit, Lehrkräfte, abwechslungs-

reiche AG-Angebote, Profilfächer, 

den Musikzug sowie die Räumlich-

keiten kennenzulernen. Es wird 

zahlreiche Vorführungen und Mit-

machstationen geben. Der Tag will 

Gelegenheit geben, einen Eindruck 

davon zu bekommen, was das Ler-

nen und Leben am FSG ausmacht.

Am Freitag,  27. Februar, sind Viert-

klässler und ihre Eltern, von 15.30 

bis 18.30 Uhr zum Tag der offenen 

Tür am Friedrich-Schiller-Gymna-

sium Fellbach, Pestalozzistraße 50,  

eingeladen.

Los geht’s um 15.30 Uhr mit einer 

Informationsveranstaltung in der 

Aula. Im Anschluss gibt es die Mög-

Tag der offenen Tür am FSG

Seit 2013 engagiert sich die Stadt 

Fellbach für den Schutz des bedroh-

ten Rebhuhns. Das Projekt auf dem 

Schmidener Feld ist heute Teil des 

Bundesprojekts „Rebhuhn retten – 

Vielfalt fördern!“. In den vergange-

nen Wochen wurden im Gewann 

Aldinger Weg westlich von Oeffin-

gen zwei Graswege entfernt. Dies 

dient einer Maßnahme zum Schutz 

des Rebhuhns, die gemeinsam mit 

der örtlichen Landwirtschaft umge-

setzt wird. Spaziergänger können 

auf umliegende Feldwege auswei-

chen,

Für den Rebhuhnschutz ist es 

wichtig, ökologisch hochwertige 

Rückzugs- und Brutflächen für das 

Rebhuhn zu schaffen, dessen Be-

stand in Deutschland seit Jahren 

stark rückläufig ist. Durch die Ein-

gliederung der Graswege in die 

landwirtschaftliche Bewirtschaf-

tung kann inmitten des Schlages 

eine große Blühfläche angelegt 

werden. Diese liegt abseits der 

hochfrequentierten Wege und bie-

tet den scheuen Vögeln einen stö-

rungsarmen Lebensraum, in dem sie 

brüten und ihre Jungtiere aufzie-

hen können. Auch andere Arten  

profitieren von der Maßnahme.

Weitere Maßnahme im Gewann 

Weißes Tal

Auch im Gewann Weißes Tal west-

lich von Schmiden wird eine Maß-

nahme des Projekts umgesetzt. Eine 

Feldhecke, die sich in einem 

schlechten Zustand befand und 

durch reguläre Pflege nicht mehr 

nachhaltig aufgewertet werden 

konnte, musste entfernt werden. An 

ihrer Stelle wird – ebenfalls inner-

halb des landwirtschaftlichen 

Schlages und fernab der Wege – 

eine Blühfläche für Rebhühner und 

andere Offenlandarten angelegt.

Schutz des Rebhuhns 
Zwei Feldwege im Aldinger Feld entfernt und Pfarrerin Angelika Hammer be-

ginnt um 10.30 Uhr. Ab 11.30 Uhr 

schließt sich das Gemeindemittag-

essen an. Auf der Speisekarte ste-

hen Maultaschen (auch vegeta-

risch), Fleischkäswecken und Salate. 

Um  großzügige Spenden wird ge-

beten. 

Anmeldungen sind bis Dienstag,  

22. Februar,  unter  E-Mail sekreta-

riat@hammer-jenne.de erbeten. 

Zum generationenübergreifenden 

Familientag mit Familiengottes-

dienst und Gemeindemittagessen 

lädt die Evangelische Kirchenge-

meinde Schmiden-Oeffingen am 

Sonntag, 1. März,  in das Dietrich-

Bonhoeffer-Haus, Charlottenstr. 55,  

ein. 

Der bunte, abwechslungsreiche 

Gottesdienst unter Mitwirkung des 

Kinderkirchteams, Konfirmanden 

Familientag im Bonhoeffer-Haus
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Trotz Regen und Kälte versammel-

ten sich am Samstag  rund 100 Men-

schen im Rathausinnenhof Fellbach, 

um im Rahmen der weltweiten Be-

wegung One Billion Rising ein Zei-

chen gegen Gewalt an Frauen zu 

setzen. Unter dem Motto „Women 

on Fire“ beteiligte sich Fellbach ge-

meinsam mit 116 weiteren Städten 

in Deutschland am Aktionstag und 

zeigte, dass es solidarisch und sicht-

bar gegen Gewalt an Frauen ein-

steht.

Veranstalterin war das Jugend-

haus Fellbach in Kooperation mit 

zahlreichen lokalen Partnern, 

unterstützt von der Bürgerstiftung 

Fellbach und den Stadtwerken Fell-

bach. Ein  Grußwort sprach Baubür-

germeisterin Beatrice Soltys.

Im Mittelpunkt stand der gemein-

same Tanz zur Choreografie „Break 

the Chain“. Für mitreißende Stim-
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mung sorgte Sängerin Sara Schlee-

hauf mit ihrer starken Stimme und 

musikalischen Begleitern der Pop-

music School, die das Publikum in 

Bewegung brachten. Zwischen den 

Tanzeinlagen setzten Redebeiträge 

inhaltliche Akzente.  Yara D’Addeo, 

Vorsitzende des Fellbacher Jugend-

gemeinderats, unterstrich die Be-

deutung der Aktion: „One Billion Ri-

sing erinnert uns an eine Zahl, die 

kaum zu begreifen ist: Eine Milliar-

de Frauen weltweit erleben in 

ihrem Leben Gewalt. […] Diese Zah-

len stehen nicht für Statistik. Sie ste-

hen für Menschen. Für verlorene Le-

ben. Für zerstörtes Vertrauen. Für 

Angst im eigenen Zuhause.“  Cathy 

Plato vom Verein Ndwenga verwies 

auf die globale Dimension ge-

schlechtsspezifischer Gewalt und 

machte deutlich, dass etwa im Kon-

go Gewalt an Frauen gezielt als 

Macht- und Kriegsinstrument ein-

gesetzt wird. 

Jugendliche aus dem Jugendhaus 

präsentierten zudem einen Aus-

schnitt aus einem  ihrer aktuellen 

Theaterstücke.

One Billion Rising trotzt dem Wetter
Fellbach setzt Zeichen gegen Gewalt an Frauen

One Billion Risung setzte ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen. Foto: Stadt Fellbach   

Mit großer Trauer nimmt die Stadt Fellbach Abschied vom ehema-

ligen Stadtrat und Mitbegründer der Bürgerstiftung Fellbach

Alfred Meßmer
Träger der Staufermedaille des Landes Baden-Württemberg und 

der Ehrenplakette der Stadt Fellbach

Alfred Meßmer setzte sich als FW/FD-Stadtrat in den Jahren 1989 

bis 2004 mit Engagement und Tatkraft für Fellbach und Schmiden 

in vorbildlicher Weise ein. Mit seinem Gefühl für Zahlen hat er nicht 

nur als Vorstand der Fellbacher Bank, sondern auch in vielen Ver-

einen mit Herz und Verstand überzeugt. Als tatkräftiger Mitbegrün-

der der Fellbacher Bürgerstiftung hat Alfred Meßmer bleibende 

Spuren hinterlassen. 

Sein Wirken für das Gemeinwohl und seine Haltung werden in 

unserer Stadt weiterleben. In dankbarer Erinnerung werden wir sei-

ne Arbeit fortführen.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Gabriele Zull

Oberbürgermeisterin

Vorsitzende der Bürgerstiftung Fellbach



Weitere Daten werden nicht abge-
fragt, und ein Verstoß gegen das 
Wahlgeheimnis ist dabei ausge-
schlossen. Zudem führen zwei Um-
frageinstitute Wählerbefragungen 
in zwei Wahllokalen durch. Im 
Wahlbezirk 005-11 (Paul-Gerhardt-
Haus) findet eine Wählerbefragung 
durch Infratest dimap im Auftrag 
der ARD statt, und im Wahlbezirk 
004-07 (Weimer-Kindergarten) wird 
diese von der „Forschungsgruppe 
Wahlen“ im Auftrag des ZDF durch-
geführt. Die Befragung ist freiwillig 
und anonym. Auf ihrer Basis ent-
steht die Prognose, die nach Schlie-
ßung der Wahllokale in den Me-
dien präsentiert wird.

Weitere Infos zur Landtagswahl 
gibt es in den nächsten Ausgaben 
des Fellbacher Stadtanzeigers sowie 
bei den Mitarbeitern des Wahlamts 
der Stadt, Tel. 0711 5851-158, E-
Mail wahlamt@fellbach.de und auf 
der Homepage www.fellbach.de.

Am Sonntag, den 8. März, wird der 
18. baden-württembergische Land-
tag gewählt.

Im Vergleich zur Bundestagswahl 
des letzten Jahres haben sich zwei 
Wahllokale geändert. Das Wahllo-
kal 005-04 wird von der Zeppelin-
sporthalle in die Mensa der Zeppe-
linschule verlegt. Das Wahllokal 
707-04 wird von der Schülerbetreu-
ung der Schillerschule (Pavillon) in 
die Festhalle Oeffingen verlegt. Die 
Wahlbezirke 002-16 und 002-17 
wurden in einen gemeinsamen 
Wahlbezirk 002-16 überführt. Der 
Wahlraum befindet sich  jetzt in der 
Aula des Friedrich-Schiller-Gymna-
siums.

Ebenfalls zu beachten ist die re-
präsentative Wahlstatistik im Wahl-
bezirk 004-10 im Rathaus Fellbach. 
Dort werden für die wahlstatisti-
schen Auszählungen Stimmzettel 
verwendet, auf denen Geschlecht 
und Altersgruppe vermerkt sind. 

Landtagswahl am 8. März 
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Hinweise: 
Die rechtsverbindliche ortsübliche 
Bekanntgabe der Tagesordnung er-
folgt durch Bereitstellung im Inter-
net unter www.fellbach.de unter 
der Rubrik „Öffentliche Bekanntma-
chungen“. Als Tag der Bekanntgabe 
gilt der Tag der Bereitstellung im 
Internet. Die Tagesordnung kann 
mit allen Beschlussvorlagen unter 
https://gemeinderat-online.fell-
bach.de/info.asp abgerufen wer-
den.

Öffentliche Sitzung des Gemein-
derats: Am Dienstag, 24. Februar,  
17 Uhr, findet im Rathaus Fellbach, 
Großer Saal, Marktplatz 1, eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderats 
statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Haushaltssatzung und Haushalts-
plan 2026 einschließlich Finanzpla-
nung bis 2029 der Stadt Fellbach; 
hier: Einbringung
3. Verschiedenes
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Der Gemeinderat der Stadt Fellbach hat am 3. Februar 2026 folgenden Be-
schluss gefasst:
1 Der Jahresabschluss 2022 des Eigenbetriebs Stadtentwässerung (SEF) 
wird nach § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz Baden-Württemberg wie folgt 
festgestellt:
                                                           EURO
1.    Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge                                             6 889 290,27 
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen               6 670 093,66
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)             219 196,61
1.4 Außerordentliche Erträge                                81 056,12
1.5 Außerordentliche Aufwendungen                        36 832,10
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)                    44 224,02
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)                263 420,63
2.  Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit                           5 128 866,91
2.2 Summe der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit                           3 653 512,73
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 
(Saldo aus 2.1 und 2.2)                                   1 475 354,18
2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit         12 140,32
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit      1 746 549,13
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)                                  -1 734 408,81
2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6)                                    -259 054,63
2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit    6 700 000,00
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit   2 306 831,42
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)                                   4 393 168,58
2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)                            4 134 113,95
2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen Ein-
zahlungen und Auszahlungen                           -2 696 492,03
2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln                    -11 138,69
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln
(Saldo aus 2.11 und 2.12)                                 1 437 621,92
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14)                                1 426 483,23
2 Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2022 Entlastung erteilt.
3 Der Jahresabschluss wurde vom Rechnungsprüfungsamt der Stadt Fell-
bach geprüft. Die Prüfung ergab keine Einwände gegen die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2022.
Öffentliche Auslegung: Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen 
gemäß § 16 Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz Baden-Württemberg vom 
19.2.2026 bis einschließlich 27.2.2026 im Rathaus Fellbach, Marktplatz 1, 
im Foyer (EG) während den üblichen Öffnungszeiten zur öffentlichen Ein-
sichtnahme aus.

Eigenbetrieb Stadtentwässerung Fellbach 
– Feststellung des Jahresabschlusses 2022

Sitzungskalender

Februar bis 31. März  drei exklusive 
Städtereisen für je zwei Personen 
nach Mailand. So einfach geht’s: 
Einfach einen Blutspendetermin im 
Aktionszeitraum buchen, Blut spen-
den und danach online an der Ver-
losung teilnehmen. Alle Informatio-
nen und Teilnahmebedingungen 
finden Interessierte unter: 
www.blutspende.de/mailand 

Die Blutspende gehört zu den 
einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur etwa zehn Minu-
ten. Abgenommen werden 500 Mil-
liliter Blut. 

Gespendet werden darf sogar 
mehrfach im Jahr im Abstand von 
56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, 
Männer bis zu sechs Mal innerhalb 
von zwölf  Monaten spenden. 

Am Dienstag, 24. Februar, besteht 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der 
Festhalle Schmiden, Hofäckerstr. 2, 
Gelegenheit Blut zu spenden. Ter-
mine können gebucht werden 
unter  www.blutspende.de/termine. 

Täglich werden allein in Baden-
Württemberg und Hessen 3000 
Blutspenden benötigt. Patienten al-
ler Altersklassen sind auf eine konti-
nuierliche und lückenlose Versor-
gung angewiesen. Viele Menschen 
merken erst, wie wichtig eine Blut-
spende ist, wenn sie selbst oder ihr 
Umfeld durch einen Unfall oder 
eine Krankheit plötzlich Blut benö-
tigen. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert an alle Unentschlosse-
nen: Es ist nie zu spät für die gute 
Tat. 

 Unter allen Blutspendern verlost 
der DRK-Blutspendedienst vom 23. 

Blutspendetermin in Fellbach

Herrn Shavaiz Khalid, zuletzt ge-
meldet in 70734 Fellbach, Waiblin-
ger Straße 13, ist eine Verfügung 
des Ausländeramts zu eröffnen.

Herrn Shavaiz Khalid wird hiermit 
Gelegenheit gegeben, die Verfü-
gung innerhalb von einer Woche, 
vom Tage der Bekanntmachung an 
gerechnet, beim Bürgermeisteramt 
Fellbach –  Ausländeramt, Markt-
platz 1, während den üblichen 
Dienstzeiten nach vorheriger An-
meldung einzusehen.

Öffentliche 
Zustellung

Im „Treffpunkt Mozartstraße“, Mo-
zartstraße 16, 70734 Fellbach öff-
net am Mittwoch, 25. Februar, 16 
bis 17.30 Uhr wieder das „Café mo-
mentan“. Alle Menschen, die ihre 
persönliche Trauer mit anderen tei-
len wollen, die über Erfahrungen 
auf dem Trauerweg den Austausch 
suchen, oder die an Erkenntnissen 
aus der Trauerforschung interessiert 
sind, sind herzlich willkommen. Ein 
Team von erfahrenen Begleitern 
geht ihren Weg mit.

Treffpunkt für 
Trauernde 



Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 
während der Schulzeit.
Kantorei Fellbach          
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 
Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 
Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben,traditioneller „Liederkranz-
Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-
ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 
bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Senioren-Männerchor „Spätlese“
Freitag, 27. Februar:  17.30 Uhr Chorpro-
be, Sänger sind herzlich willkommen.
Singchor Fellbach
Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 
10, 70734 Fellbach
Chorprobe immer donnerstags von 19.45 
bis 21.45 Uhr
www.singchor-fellbach.de
Stadtkapelle Fellbach
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk
Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 
Sa/So 14 bis 18 Uhr
ab Freitag, 27. Februar: Gruppenausstel-
lung mit Aline Barge, Barbara Deuschle, 
Ann-Kathrin Masset, Margot Schwarz.
Kunstverein Fellbach
Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 
7643 7118
Samstag, 21. Februar: 20 Uhr Jabb.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 
0711 616812
Kinoprogramm von Donnerstag, 19. Feb-
ruar, bis Mittwoch, 25. Februar.
„Zirkuskind“: Fr bis So 14.30 Uhr.
„Triegel trifft Cranach – Malen in Wider-
streit der Zeiten“: Do und Fr 17 Uhr; Mo 
20 Uhr.
„Architektur des Glücks“: Do 19.30 Uhr 
(OmU); Sa 17 Uhr (OmU).
„Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lü-
cke“: Fr bis So 19.30 Uhr, Mo bis Mi 17 
Uhr.
„Mother’s Baby“: So 17 Uhr, Di und Mi 20 
Uhr.
„Mit Liebe und Chansons“: Mi 14.30 Uhr.

Heid, im Hasentanz 5.

NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-

bu-fellbach.de

Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

 Am Samstag ist das Naturfreundehaus 

von 14 bis 19 Uhr und am Sonntag von 11 

Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  Tagesessen am 

Wochenende: Linsen und Spätzle mit/oh-

ne Saiten.

Freitag, 27. Februar: 19 Uhr Hanf-Nutz- 

und Heilpflanze unserer Vorfahren, Nicht-

mitglieder 8 Euro.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 
Fellbach
Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 0711/512 

573

Donnerstag, 26. Februar: 18 Uhr Monats-

treff, Vereinszimmer Neue Straße 14.

Samstag, 28. Februar: 19 Uhr Mitglieder-

versammlung, Vereinszimmer des Philhar-

monischen Chores, Schillerstraße 26.

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Montag, 23. Februar: 18 bis 19 Uhr Stadt-

rätin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864, E-

Mail: mail@beatewoerner.de

SPD-Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden 
Donnerstag, 19. Februar: 10 bis 12 Uhr 

Stadträtin Birgit Berg, Tel. 5853 002.

DKP Fellbach
Dienstag, 24. Februar: 18 Uhr Diskussion: 

Militarismus nach außen und innen, direk-

te Folgen der Hochrüstung, Wirtshaus 

Zom Schiller, Schillerstr. 24.

FDP Fellbach
Donnerstag, 26. Februar: 19 Uhr Geopoli-

tik im Fokus: Michael Link über die Welt-

ordnung unter Trump, Putin und Xi, SDK 

Süddeutsche Krankenversicherung, Raiff-

eisenstraße 1.

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-k ammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach
Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

0711 5856 7660 oder E-Mail: mozartstras-

se@forum-fellbach.de; 15 Uhr „Kenia: Von 

den Big Five auf das Dache Afrikas“ Film-

vortrag mit Hartmut Köhler, Anmeldung 

erbeten unter Tel. 0711 5856 7660 oder E-

Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de; 

15.30 Uhr Männergymnastik;  17 Uhr Gym-

nastik, beides Seniorenhaus Cannstatter 

Straße.

Mittwoch, 25. Februar: 9.15 und 10.30 

Uhr Gedächtnistraining; 9.30 Uhr Aqua-

rell-/Acryl-Malkurs; 9 und 10.15 Yoga, Se-

niorenhaus Cannstatter Straße; 16 Uhr 

Café „momentan“ – Trauercafé.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 19. Februar: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 14.15 Uhr Fit & Ak-

tiv – Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Französisch 

für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch Kon-

versationskurs.

Montag, 23. Februar: 10 Uhr Yoga auf 

dem Stuhl; 14 Uhr Singkreis; 14 Uhr Spie-

le-Café: Gesellschaftsspiele; 14 Uhr Spiele-

runde mit Skat und Binokel, alles im DBH.

Dienstag, 24. Februar: 10 Uhr Die fünf 

Esslinger, Seniorenhaus „Alte Schule“; 14 

Uhr Beratung: Vorsorgepapiere, tel. Ter-

minvereinbarung unter 07151 1679 359 

oder 0172 6039 182, DBH; 15.30 Uhr Wir 

spielen Bingo.

Heimat und Welt

Digital-Cafe Oeffingen
Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im 
Bürgerbüro Oeffingen, Schulstraße 1, 
70736 Fellbach.
Das Digital-Café unterstützt ältere Men-

schen dabei, digitale Geräte selbstständig 

zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 

einem ruhigen Rahmen.

Anmeldung optional per E-Mail: 

digitalcafe@r-ci.de

Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Gemeinschaft der Gartenfreunde Fell-
bach
E-Mail: ggf-fellbach@t-online.de

Samstag, 4. Juli: 15 Uhr Sommerfest, 

Treffpunkt neben der Vereinsgaststätte 

Kuckuck.

Jahrgang 1936/37 Schmiden
Mittwoch, 25. Februar: 12 Uhr Treffen 

zum Mittagessen, Lausterer Besen.

Jahrgang 1941/42 Fellbach
Donnerstag, 26. Februar: 12 Uhr Jahr-

gangstreffen, Weingut Rienth, Im Hasen-

tanz 8-10.

Landfrauen Fellbach
Mittwoch, 25. Februar: 19.30 Uhr Vortrag 

zur ambulanten Pflege: „Einstufungen, 

Leistungen und Kosten“, Neuen Kelter, 

Kappelbergstr. 48.

Mittwoch, 11. März: 19.30 Uhr Lesung 

von „Hurlebaus jagt den Fälscher“ mit Au-

tor Jochen Bender, Unkostenbeitrag 5 

Euro, Neuen Kelter.

Freitag und Samstag, 13. und 14. März: 
Suche nach Bindematerial: Thuja, Buchs, 

Nordtanne. Abzugeben bei der Familie 

   Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 19. Februar: 9.45 Uhr Denk-
sport, Schlössle; 14.30 Uhr Kaffeenachmit-
tag; 16 Uhr und 17 Uhr QiGong, Senioren-
haus Hindenburgstraße (ausgebucht).
Montag, 23. Februar: 14 Uhr Die fünf Ess-
linger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 
Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-
fitness, Gymnastik Turn- und Festhalle.
Dienstag, 24. Februar: 9.30 Uhr Senioren-
bibelkreis, Johanneskirche; 9.30 Uhr Mobil 
& Entspannt, Schlössle (ausgebucht); 9.30 
Uhr Männerkochgruppe, Gemeindezent-
rum der katholischen Kirche; 9.30 Uhr Se-
niorenbibelkreis, Johanneskirche.
Mittwoch, 25. Februar: 9.30 Uhr und 
10.45 Uhr Bewegen statt schonen, 
Schlössle (ausgebucht); 18.30 Uhr Ökume-
nische Trauergruppe, katholisches Ge-
meindezentrum Schmiden. 
Donnerstag, 26. Februar: 16 bis 17.30 
Uhr Computersprechstunde, Teilnahmege-
bühr 5 Euro, Schlössle.
Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Donnerstag, 26. Februar: 17.30 Uhr Ener-
gieberatung „Brauchen Senioren Wärme-
pumpen“, Treffpunkt Mozartstraße, tele-
fonische Anmeldung unter 0711 5856 
7660.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Donnerstag, 19. Februar: 9.30 Uhr Spa-
nisch für Anfänger; 10 Uhr Die fünf Esslin-
ger, Park der Schwabenlandhalle; 10.30 
Uhr Gedächtnistraining; 14 Uhr Schach/
Skat.
Freitag, 20. Februar: 10.30 Uhr Spanisch 
für fortgeschrittene Anfänger.
Montag, 23. Februar: 9.30 Uhr Psycholo-
gie-Kurs; 10.45 Uhr Französisch; 11.30 Uhr 
Brush up on your English; 14.15 Uhr Die 
fünf Esslinger, Haus am Kappelberg; 14.30 
Uhr Doppelkopf;  15 Uhr Café internatio-
nal, Vorstellung WDF Wohnungs- Dienst-
leistungsgeselschaft Fellbach, Anmeldung 
und Information unter Tel. 0711 5856 
7660 oder E-Mail: mozartstrasse@forum-
fellbach.de; Im Seniorenhaus Cannstatter 
Straße: 9 Uhr Gymnastik; 10.30 Uhr Inter-
nationale Frauensportgruppe;  14 Uhr 
Gymnastik.
Dienstag, 24. Februar: 10. Uhr Englisch 
Mittelstufe; 14 Uhr Englisch mit Muße; 14 
Uhr Mundharmonika-Gruppe; 14 Uhr Ein-
zelberatung Patientenverfügung/Vorsor-
gepapiere, Anmeldung erbeten unter Tel. 

Seite 10 Mittwoch, 18. Februar 2026 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 8

Termine - Treffs - Themen



Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 22. Februar: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Taufen.
Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 22. März: 10 Uhr Gottesdienst; 
10 Uhr Goldene Konfirmation der Jubila-
re, die 1976 konfirmiert wurden.
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 
Sonntag, 22. Februar: kein Gottesdienst.
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Donnerstag, 19. Februar: 19 Uhr Spiele-
abend, DBH.
Sonntag, 22. Februar: 10 Uhr Ök. Gottes-
dienst zum Bibelsonntag, Gemeindehaus 
Mennoniten, Hofener Str. 57.
Dienstag, 24. Februar: 14.30 Uhr Treff-
punkt Schmiden: ök. Andacht (Eckert), 
DBH; 19. Uhr Ök. Bibelwoche: Abend, 
kath. Gemeindezentrum.
Mittwoch, 25. Februar: 15 Uhr Konfizeit 
(Hammer).
Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 22. Februar: 10 Uhr Soulfood.
Montag, 23. Februar: 18 Uhr Elternabend 
Konfirmanden 2026 (Hammer), DBH.
Dienstag, 24. Februar: 9.30 Uhr Senioren-
bibelkreis, Johanneskirchenzentrum.
Mittwoch, 25. Februar: 14.30 Uhr Konfi-
zeit (Eckert).

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Freitag, 20. Februar: 10.15 Uhr Messfeier, 
Philipp-Paulus-Heim.
Samstag, 21. Februar: 17.30 Uhr Beicht-
gelegenheit und stille Eucharistische An-
betung; 18.30 Uhr Vorabendmesse.
Sonntag, 22. Februar: 9 Uhr Wort-Gottes-
Feier; 9.30 Uhr Erstkommunion Fellbach: 
6. Kindertreffen – Aschekreuz und Versöh-
nungsfeier.
Mittwoch, 25. Februar: 9 Uhr Messfeier, 
anschließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-
chor Fellbach: Probe, Franziskusheim.
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Freitag, 20. Februar: 19 Uhr Via Crucis – 
Kreuzweg in ital. Sprache.
Samstag, 21. Februar: 18 Uhr Rosenkranz 
in ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in 
ital. Sprache und Austeilung der Asche.
Sonntag, 22. Februar: 10.30 Uhr Messfei-
er mit Versöhnungsfeier für die Erstkom-
munionkinder – Asche und Versöhnung.
Dienstag, 24. Februar: 18 Uhr Rosen-
kranz; 19 Uhr Messfeier.
Mittwoch, 25. Februar: 18.30 Uhr Mess-
feier in ital. Sprache.
Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Donnerstag, 19. Februar: 18.25 Uhr Ro-
senkranz; 19 Uhr Messfeier.
Sonntag, 22. Februar: 10.30 Uhr Messfei-
er.
Montag, 23. Februar: 9.30 Uhr Frauen-
gymnastik Schmiden.
Dienstag, 24. Februar: 19.30 Uhr Projekt-
chor: Probe.
Mittwoch, 25. Februar: 9 Uhr Ökumeni-
scher Frauengesprächskreis: Reise durch 
die Region Burgund/Frankreich, MKH; 
19.30 Uhr Kirchenchor Schmiden: Probe, 
MKH; 19.30 Uhr Spiele-Treff.
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
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Freitag, 20. Februar: 19 Uhr Messfeier in 
der Seitenkapelle.
Sonntag, 22. Februar: 10 Uhr Ökumeni-
scher Gottesdienst zur Bibelwoche, Ge-
meindehaus der Mennoniten Oeffingen.
Dienstag, 24. Februar: 19 Uhr Ökumeni-
scher Bibelabend zur Bibelwoche, Ge-
meindehaus Oeffingen.
Mittwoch, 25. Februar: 19 Uhr Kirchenge-
meinderat Oeffingen: öffentliche Sitzung, 
Gemeindezentrum Oeffingen.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 22. Februar: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 
Sonntag, 22. Februar: 10.30 Uhr Gottes-
dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 22. Februar: 18 Uhr Gottes-
dienst, S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 22. Februar: Gemeinde unter-
wegs. Kein  Gottesdienst.
Dienstag, 24. Februar: 10 Uhr Krabbelkä-
fer.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 22. Februar: 10 Uhr Ökum. Bi-
belsonntag.
Dienstag, 23. Februar: 14.30 Uhr Quilt-
gruppe.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 
www.nak-fellbach.de
Sonntag, 22. Februar: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Übersetzung in die DGS.
Mittwoch, 18. Februar: 20 Uhr Gottes-
dienst.

Zeugen Jehovas

Sonntag, 22. Februar: 17 Uhr Vortrag 
„Gottes Ansicht über Sexualität und Ehe“, 
Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder per 
Videokonferenz, Zugangsdaten erhalten 
Sie unter Telefon 07151 909110 oder E-
Mail versfellbach@gmail.com

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina, Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-
net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 
Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 
16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 
Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 
Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-
litäten immer mittwochs (außer in den 
Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 
14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-

fellbach.de und E-Mail: sozialarbeit@drk-

fellbach.de – neue Teilnehmende sind 

willkommen.

Freitag, 27. Februar: 13 bis 17 Uhr Ver-

kauf von Handgemachtem, Erlöse kom-

men der sozialen Arbeit des DRK-Ortsver-

eins zugute, Wochenmarkt Schmiden. 

Samstag, 28. Februar:  7 bis 13 Uhr Ver-

kauf von Handgemachtem, Erlöse kom-

men der sozialen Arbeit des DRK-Ortsver-

eins zugute, Wochenmarkt Fellbach. 

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 

PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-

pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 

Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-

Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 

und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-

ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 

Mittagsband und AG-Angebote an der 

Ganztagsschule Wichernschule

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de

Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 

5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 

Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 

ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 

regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-

tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-

handlungspflege), Alltagsbegleitung und 

Unterstützung im Haushalt nach telefoni-

scher Vereinbarung. 

Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 

Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 

Begegnungscafé International im PLEKS, 

Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 

kontakt@hausundgrundfellbach.de.

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-

pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
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tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 
Krankenpflegeverein
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-
gebung
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
5 79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-
ten und Angehörige
Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@ t-online.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.
Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de. 
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum, Eber-
hardstraße 37.
VDK Ortsverband
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 
von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 
3, Fellbach. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags – Anmeldun-
gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 
Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-
Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.
Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 
des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 
Ehrenamtliche bei der Reparatur von 
Elektronik, Haushaltsartikeln und vielem 
mehr. 
 Bei Fragen: reparatur-cafe@fellbach.de
Freitag, 27. Februar: 17 bis 20 Uhr Repa-
raturcafé.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Mittwoch, 4. März: 16 bis 17.45 Uhr Ma-
len und Zeichnen für Anfänger und Fort-
geschrittene, mittwochs, 12-mal, Eisen-
bahnstr. 23, vhs.
Mittwoch, 4. März: 19 bis 21 Uhr Offener 
Stricktreff im Himbeerbau für Anfänger 
und Fortgeschrittene, mittwochs, 5-mal, 
Stetten, Kirchstr. 12/1, vhs im Himbeer-
bau.
Samstag, 7. März: 14 bis 18 Uhr Flechten 
eines Brotkörbchens aus Weide, Eisen-
bahnstr. 23, vhs.

Termine - Treffs - Themen



14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-

rien: 12 bis 18 Uhr.

Mittwoch bis Freitag, 18. bis 20. Februar: 

Faschingsferien. Wir möchten mit euch 

Kerzen ziehen.

Dienstag, 24. Februar: geöffnet.

Donnerstag und Freitag, 26. und 27. Feb-

ruar: Wir machen einen Spiele-Nachmit-

tag.

Samstag, 28. Februar: Es gibt Nudelauf-

lauf und Salat.

Jugendhaus Fellbach

Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-

zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 

und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 

21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 

(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 

Di und Do 15 bis 18 Uhr. 

Donnerstag, 19. Februar: 15 bis 17 Uhr 

DJ-Workshop.

Volltreffer e.V.

Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 

Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 

4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 

Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-

treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-

treffer-Garten-Programm für Kinder ab 

der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-

Garten. 

Seite 12

Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-

fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 

mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 

9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Ab Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sport-

zentrum Loop Fellbach, in bequemer 

Sportkleidung, Für mehr Gesundheit, in-

nere Stärke & Sicherheit.

Fördert Balance, Stabilität und mentale 

Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 

aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-

kurse.html · 0177-3616252

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-

angebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/dance-academy/informa-

tionen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/in-

formationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 

Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
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Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 

Teilnahme mit Rehasportverordnung – 

Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 

Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 

Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-

ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 

SVF Turnabteilung

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach

Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 

Informationen unter Telefon  

0171/471 0294.

TSV Schmiden      

Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity

Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum

Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen

Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung

Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen

Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 

Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Mittwoch, 18. Februar: Seelberg Apotheke, Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt; Apo-
theke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen.
Donnerstag, 19. Februar: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblin-
gen; Sofien Apotheke Cannstatt, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt.
Freitag, 20. Februar: Kappelberg Apotheke Fellbach, Berliner Platz 2, Fellbach; Neue 
Apotheke Schmiden, Gotthilf Bayh Str. 4, Fellbach.
Samstag, 21. Februar: Kron Apotheke Bad Cannstatt, Marktstr. 59, S-Bad Cannstatt; 
Trauben Apotheke am Seeplatz Korb, Seestr. 14, Korb. 
Sonntag, 22. Februar: Kur Apotheke Bad Cannstatt König Karl Passage, Badstr. 9, S-Bad 
Cannstatt; Passagen Apotheke, Ostendstr. 67, S-Ost.
Montag, 23. Februar: Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz, Waiblingen; Park 
Apotheke Kornwestheim, Ludwig Herr Str. 60, Kornweistheim.
Dienstag, 24. Februar: Widderstein Apotheke Untertürkheim, Widdersteinstr. 23, S-Un-
tertürkheim; Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen.
Mittwoch, 25. Februar: Staufen Apotheke Waiblingen, Heinrich Küderli Str. 2, Waiblin-
gen; Apotheke im Carré, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt.



Fahrtrichtung Sommerrain.
Während der Vollsperrung dient die Hal-

testelle >Tournonstraße< als Ersatz- und 
Endhaltestelle für beide Fahrtrichtungen.

Zu beachten ist, dass durch die Bauarbei-
ten mehrere Sackgassen entstehen, die vom 
Müllentsorger nicht befahren werden kön-
nen. Daher werden Sammelplätze für die 
Mülltonnen eingerichtet. 

 Bei Fragen können sich die Anwohner an 
die Ansprechpartner aus der Stadtverwal-
tung und der Baufirma wenden. 

Nicht nur auf den Straßen, sondern auch auf 
den Schienen wird die Geduld der Fellba-
cher in den kommenden Wochen stark stra-
paziert. >Für das bundesweite Pilotprojekt 
Digitaler Knoten Stuttgart (DKS) sperrt die 
Deutsche Bahn (DB) erneut die Bahnstrecke 
zwischen Stuttgart-Bad Cannstatt und Fell-
bach. Von Dienstag, 24. Februar, 1.30 Uhr, bis 
Mittwoch, 25. März 2026, 1.30 Uhr, ist die 
Verbindung für den Zugverkehr unterbro-
chen. Mehr Infos dazu unter www.s-bahn-
stuttgart.de/s-stuttgart/aktuelles.

Sperrung Bahnstrecke

Von Ingrid Sachsenmaier

Schmiden. Geduld ist gefragt - bis mindes-
tens Mitte Mai müssen sich Verkehrsteilneh-
mer in Schmiden auf Behinderungen ein-
stellen und in Geduld üben. Seit Montag, 9. 
Februar, ist es schwieriger, in der Gotthilf-
Bayh-Straße zügig voranzukommen. Auf-
grund der Sanierung und des barrierefreien 
Ausbaus der Bushaltestellen >Friedrichstra-
ße< sowie weiterer Umbaumaßnahmen wird 
die Gotthilf-Bayh-Straße für einen Zeitraum 
von rund zehn Wochen beziehungsweise bis 
voraussichtlich Mitte/Ende April halbseitig 
gesperrt. Im Anschluss daran wird für etwa 
zwei Wochen eine Vollsperrung erforderlich 
sein, teilt die Stadtverwaltung Fellbach mit. 

>Die notwendige Baumaßnahme wird bis 
Mitte Mai zu Beeinträchtigungen für alle 
Verkehrsteilnehmer und die Anwohner füh-
ren<, heißt es in der Mitteilung weiter.

Für Autofahrer, die von Schmiden in 
Richtung Bad Cannstatt fahren oder nach 
Neugereut wollen, bedeutet das Wartezeiten 
und Umwege. Die Zufahrt zur Avia-Tankstel-
le und der Autowerkstatt ist jedoch dennoch 
von beiden Richtungen möglich und auch 
während der Baumaßnahmen gewährleistet. 

Der ebene Ein- und Ausstieg in die Busse 
oder Bodenindikatoren, die sehbehinderten 
Menschen die Orientierung erleichtern 3 
diese und weitere Charakteristika zeichnen 
barrierefreie Bushaltestellen aus. Die Stadt 
Fellbach baut die Bushaltestellen im Stadt-

gebiet sukzessive barrierearm um. In den 
kommenden Wochen stehen die beiden Hal-
testellen in der Gotthilf-Bayh-Straße zum 
Umbau an. Während der ersten zehn Wochen 
Bauzeit bleibt die Fahrtrichtung Osten, 
Richtung Schmiden, befahrbar. Der Verkehr 
in Fahrtrichtung Westen (stadtauswärts) 

wird über die Wirtembergstraße, die Guten-
bergstraße und die Bruckmannstraße umge-
leitet. Weitere Umleitungen sind entspre-
chend ausgeschildert.

Die Bauarbeiten gliedern sich in drei Bau-
abschnitte. Die erste Bauphase dauert vier 
Wochen, die zweite sechs Wochen. Die zu-
sätzlichen zwei Wochen werden hierbei von 
den Stadtwerken Fellbach dafür genutzt, um 
neue Gas- und Wasser-Hauptleitungen zu 
verlegen. In diesem Zusammenhang wird ein 
kurzer Abschnitt der Friedrichstraße nörd-
lich der Gotthilf-Bayh-Straße vorüberge-
hend zur Sackgasse.

In der letzten Bauphase werden inner-
halb von zwei Wochen zwei mittig in der 
Straße gelegene Verkehrsinseln befestigt 
und die Straße vollständig wiederherge-
stellt, klärt die Stadtverwaltung auf.

Die Ersatzhaltestellen während der ers-
ten beiden Bauphasen befinden sich für die 
Fahrtrichtung Rathaus in der Gotthilf-Bayh-
Straße 9/1 vor dem Hotel >Grüner Baum< so-
wie in der Wirtembergstraße 66 für die 

Barrierefreie Bushaltestellen
Die Sanierung von Bushaltestellen in Schmiden hat am Stopp 

>Friedrichstraße< begonnen 3 die Umbaumaßnahmen in der Gotthilf-
Bayh-Straße sorgen etwa drei Monate lang für Verkehrsbeeinträchti-

gungen und auch Sackgassen.

Verkehrsteilnehmer in Schmiden müssen 
sich aktuell in der Gotthilf-Bayh-Straße auf 
Behinderungen einstellen.  Foto: Ingrid Sachsenmaier

Steuerfalle gewerblicher Grundstückshandel bei Privatpersonen
Die Veräußerung von Immobilien gilt als
private Vermögensverwaltung und Veräu-
ßerungsgewinne sind steuerfrei. Dies gilt
nicht, wenn die Grenze zum gewerblichen
Grundstückshandel überschritten wird.
Dann entstehen Einkünfte aus Gewerbe-
betrieb mit Einkommensteuer und Gewer-
besteuer auf Verkaufsgewinne und bisher
privat gehaltene Immobilien gelten rück-
wirkend als Betriebsvermögen.

Zentral sind die 3-Objekte-Grenze, die
5-Jahresfrist, die Nutzungsdauer sowie die
Verkaufsabsicht bereits beim Erwerb.

Der Verkauf von mehr als 3 Objekten in-
nerhalb von 5 Jahren gilt als Regelvermu-
tung für gewerblichen Grundstückshandel.
Als „Objekt“ gelten Grundstücke, Gebäude
und Miteigentumsanteile. Ein Gebäude,
das in mehrere Eigentumswohnungen auf-
geteilt ist, kann als 1 Objekt gelten.

Ohne Überschreiten der 3-Objekte-Grenze
kann gewerblicher Grundstückshandel vor-
liegen, wenn von Anfang Verkaufsabsicht
bestand, wenn eine Immobilie nur kurz ge-
halten wird und intensive Aktivitäten wie
Sanierung, Aufteilung in Wohnungseigen-
tum und anschließende Vermarktung auf
anfängliche Gewinnerzielungsabsicht hin-
deuten.

Werden mehrere Objekte innerhalb von 5
Jahren verkauft, die zuvor mindestens 10
Jahre vermietet wurden, spricht dies für
private Vermögensverwaltung. Kurze Nut-
zungsdauer und schnelle Verkäufe sind
hingegen ein Indiz für die gewerbliche Ge-
winnerzielungsabsicht und damit steuer-
pflichtig.

Nach der Verklammerungsrechtsprechung
können selbst wenn weniger als 3 Objek-
te innerhalb von 5 Jahren verkauft werden,

Tätigkeiten wie der Erwerb, Bebauung,
Vermietung und Verkauf „verklammert“
werden und insgesamt als gewerblich gel-
ten.

Besondere Umstände können gegen die Ge-
werblichkeit sprechen, wie z.B. Erbteilung,
Zwangsversteigerung oder Vermögensaus-
einandersetzung bei Scheidung.

Zur Vermeidung von gewerblichem Grund-
stückshandel sollten mindestens 10 Jahre
Haltedauer eingeplant und Objekte lang-
fristig vermietet werden. Eine anfängliche
Verkaufsabsicht sollte beim Erwerb nicht
erwähnt und Indizien, wie z.B. längere
Nutzung, langfristige Finanzierung, Ver-
mietungskonzept oder Renovierung zur
Eigennutzung sollten dokumentiert wer-
den. Das Zusammenfallen von mehreren
wertsteigernden Maßnahmen sollte ver-
mieden werden. Besondere Lebenssituatio-

nen sollten dokumentiert werden, wenn sie
darauf hindeuten, dass trotz Veräußerung
mehrerer Objekte kein Gewerbe vorliegt.
Ebenso sollte die Wiederholung planmäßig
systematischer Abläufe vermieden werden,
die auf ein Geschäft oder Gewerblichkeit
hindeuten.

Starres Abprüfen einzelner Kriterien ge-
nügt nicht. Je nach Situation kommen
weitere Gesichtspunkte zum Tragen, wie
z.B. die Übernahme von Gewährleistungs-
pflichten, die von Privaten nicht geleistet
werden oder kurzfristige Finanzierungen.

Anzeige Anzeige

Dr. Hans-Martin Käser,
Rechtsanwalt und württ. Notariatsassessor

Kontaktinformationen:
Dr. Käser & Dr. Bullinger
Rechtsanwälte
Rotebühlplatz 1, 70178 Stuttgart
Telefon: 07 11-23 99 90, www.kanzlei-kb.de

SSCCHHUUHH BBÜÜRRKKLLEE
GmbH & Co.KG Tel.: 0711 512121 www.schuhbuerkle.de

70736 Fellbach Fellbacher Str. 5-7
Schmiden beim Rathaus

Vormittags
9.00 - 13.00

Nachmittags
14.30 - 18.30

Samstag
9.00 - 14.00

* UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
Alle Angebote gelten ab 10.02.2026 solange Vorrat reicht.
Bei Nichtlieferung behalten wir uns Ersatzangebote vor.
Farbabweichungen möglich.

Skechers
jjeettzztt aabb 5599,,9999€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm

Schuh mit Garage
& 2 Autos

VVeerrkkääuuffeerr //--iinn ((mm//ww//dd)) ggeessuucchhtt
Wir suchen Sie für 2-3 Tage

(wochentage + 14 tägig Samstags. zwischen ca.18,5 - ca.26,5 Std die Woche)

Bitte geben Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung zu Händen Hr. Michael Bürkle
im Geschäft ab.

KK rriinnddee --KK rr KK rrii iinn nndd ddee ee--

Skechers
jjeettzztt aabb 6699,,9999€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
430-13-61-001

Skechers
jjeettzztt aabb 5599,,9999€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
430-13-61-002

Victoria
jjeettzztt aabb 5599,,9999€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
430-43-61-002

Superfit
jjeettzztt aabb 6611,,9999€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
440-81-61-004

Affenzahn
jjeettzztt aabb 7755,,9955€€
sscchhuuhhffrreeuunnddee..ccoomm
441-83-61-009

80Über Jahre,85

Ernst-Heinkel-Straße 2 - 70734 Fellbach - glaserei-thumm@gmx.de

Inh. M. Nusseck

Ab jetzt NEU in Fellbach, für Sie, vor Ort!
Denn von Obertürkheim zog’s uns fort ...
Wir beraten Sie gerne, rufen Sie uns an.

für Sie, vor Ort!

Hallen-FLOHMÄRKTE
21.2. Bürgerzentrum Waiblingen, 9-14 Uhr

+ 28.2. Stadthalle Ditzingen, 9.30-15 Uhr
Jegleichanmelden:www.timke.com

Weil deine Stadt alles hat.
Jetzt die Online- & Lieferservices  
ihrer lokalen Fachgeschäfte nutzen!

www.ec-lb.de
0 71 41 - 99 11 70

EROS      CENTER
LUDWIGSBURG

FELLBACH · SCHMIDEN · OEFFINGEN

18. Februar 2026 · Nr. 8/72. Jahrgang · Gesamtauflage 205.980 Telefon 0800 320 2222 gebührenfrei

RegioRadStuttgart
Das Fahrradverleihsystem 
RegioRadStuttgart verzeichnet 
steigende Nutzungszahlen.

Seite 7

40 Jahre Kunstverein
Mit einem bunten Programm 
wartet der Kunstverein auch in 
seinem Jubiläumsjahr auf.

Seite 5

Enkeltrick
In Remshalden haben Telefon-
betrüger bei einer Seniorin er-
neut zugeschlagen.

Seite 7
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Fachgeschäfte und Handwerker
stellen sich vor

Unsere Zeitung – Leistungsträger  
für Ihren Werbeerfolg.
Immobilienangebote und -gesuche gehören  
in die Gesamtausgabe unserer Zeitungen.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-1608 
E-Mail   immo@swm-network.de 

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart

Weil deine

Stadt alles hat!
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Fellbach • Cannstatter Str. 55
Tel. 0711 584424

Schmiden • Fellbacher Str. 44
Tel. 0711 3426866

Oef昀椀ngen • Hauptstr. 24
Tel. 0711 34246890

Kernen • Hauptstr. 17
Tel. 07151 360065

IHR BESTATTER FÜR :

schaefer-roth-bestattungen.de

Ehemals Fensterbau Kögel

Der Fachmann für Kälte- und Klimatechnik

• Planung/Beratung

• Montage

• Kundendienst

• Instandhaltung/Reparaturen

• Modernisierung

Langjährige

Berufserfahrung

im Bereich

Kälte- und Klimatechnik

Inhaber: Philipp Siegert
Neckarstraße 42 · 70736 Fellbach · Telefon 0711-56 61 95 03

www.siegert-klimatechnik de  •  info@siegert-klimatechnik.de

Mo - Fr 7.00 - 20.00 Uhr
Sa nach Vereinbarung
termin@zahncentrum-fellbach.de
www.zahncentrum-fellbach.de

Centrum30 MVZ GmbH
Dr. Vintzileos & Kollegen

In unserer modernen Praxis
erwartet Sie eine rundum
optimale Betreuung.

Wir bieten Ihnen:

• Implantologie

• Parodontologie

• Ästhetische Zahnheilkunde

• Prophylaxe

• Schonende Laserbehandlung

• Extra lange Öffnungszeiten

Stuttgarter Straße 26
70736 Fellbach
Tel. 0711 - 57 36 33

Bruckmannstraße 10
70736 Fellbach
Telefon 0711 5109999-0
Telefax 0711 5109999-9
info@friz-metallbau.de
www.friz-metallbau.de

persönlich, individuell
und immer eine
Idee besser

Foto: LEICHT®

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

Stauferstraße 8 70736 Fellbach-Schmiden
Tel 0711–57 88 500 www.autodoktor.com

DIE BESTEN HÄNDE FÜR
KAROSSERIE, LACK & PFLEGE

IHR PROJEKTPARTNER FÜR ENERGIEEFFIZIENZ

M. Siegle - akkreditierter Energieplaner - geprüfter Gutachter

73630 Remshalden - www.ics-technik.de

Mobil 01 75 / 2 25 22 11 - msiegle@ics-technik.de

• Energieplanung und Ausführungsbetreuung

• Beratung und Begleitung für die aktuellen Förderprogramme

• Qualitätssicherung durch zertifizierte Baubegleitung

Von Michael Käfer

Remshalden. Das direkt an der B29 
gelegene Kundenzentrum der Rems-
haldener Firma ICS Technik erscheint 
auf den ersten Blick nicht besonders 
spektakulär. Energetisch erfüllt das 
himmelblaue Gebäude in der Alfred-
Klingele-Straße 6 jedoch den hohen 
KfW 40 plus Gebäudetechnikstandard 
3 obwohl es kein Neubau, sondern be-
reits mehr als ein Vierteljahrhundert 
alt ist. 

Für Matthias Siegle, den Gründer 
und Geschäftsführer von ICS Technik 
ist sein Kundenzentrum der sichtbare 
Beweis dafür, dass auch mit klassischer 
Technik wie einer Photovoltaikanlage, 
einer Wärmepumpe, einer thermischen 
Solaranlage und  einem Heiz-/Kühlsys-
tem mittels Bauteilaktivierung sehr 
hohe energetische Standards erfüllbar 
sind.  >85 bis 95 Prozent weniger Ener-
gieverbrauch sind bei einer Effizienz-
haussanierung gegenüber einem Be-
standsgebäude möglich<, sagt Matthias 
Siegle.  Notwendig ist dafür jedoch die 
Unterstützung durch einen Fachmann 
mit dem Blick für die individuelle ener-
getische Gesamtsituation eines Gebäu-
des. >Ich bin kein Energieberater, ich 
bin Energieplaner<, betont Matthias 
Siegle deswegen. Der 62-Jährige ist mit 
einem branchenspezifischen   Wissens-
schatz ausgestattet, der nicht alltäglich 
ist. Dessen Basis bildet die Ausbildung 
zum Meister im Zentralheizungs- und 
Lüftungsbauerhandwerk einschließ-
lich der Leitung seines rund 30 Mit-
arbeiter umfassenden Haustechnik-
Unternehmens. Das Denken in ganz-
heitlichen Konzepten war damals be-
reits sein Markenzeichen. Seit dem 
2006 erfolgten Verkauf der Firma kon-
zentriert sich Matthias Siegle auf die 
Energieplanung und hat sich dazu um-
fassend fortgebildet. Der auch im Sport 

Umfassende Energieplanung mit Weitsicht
Matthias Siegle begleitet mit seiner Firma ICS Technik energetische Sanierungen  und nutzt Förderprogramme zielgerichtet

erfolgreiche Fachmann ist unter ande-
rem Dena-gelisteter Effizienzexperte, 
akkreditierter Energieeffizienzberater, 
Sachverständiger für Haustechnik,  Ge-
bäudeenergieberater, Lichtplaner und 
Hygieneberater. Sogar eine Mediato-
renausbildung an der Hochschule Lud-
wigsburg hat Matthias Siegle absol-
viert, um die Bedürfnisse seiner Kun-
den noch gezielter ermitteln zu kön-
nen. 

Die gemeinsame Vor-Ort-Daten-
erfassung und ein Orientierungsge-
spräch mit den Kunden zur Feststel-
lung des Istzustandes und  zur Zielfest-

legung ist Grundlage jeder Beratung. 
Zum Angebot von ICS Technik gehört  
neben der Energieberatung und  der Er-
stellung individueller Sanierungsfahr-
pläne (iSFP) die Gesamtplanung der 
technischen Gebäudeausrüstung, die 
Betreuung und Überprüfung der Bau-
maßnahmen sowie die Betreuung der 
neuen Anlage im Jahr nach der Inbe-
triebnahme. 

Zudem bietet ICS Technik die vor 
umfangreichen energetischen Sanie-
rungen sowie beim Eigentümerwechsel 
eines Gebäudes seit 2020 vorgeschrie-
benen kostenlosen Erstberatungen an. 

Stets im Blick hat Mattias Siegle die ak-
tuellen Förderprogramme und nutzt 
deren oft erhebliche finanzielle Unter-
stützung zielgerichtet für seine Auf-
traggeber. 

Aufgrund seiner mehr als vier Jahr-
zehnte umfassenden Erfahrung weiß 
Matthias Siegle, dass eine teure Kom-
plettsanierung oft nicht die erste Wahl 
ist.  Clever ausgewählte Einzelmaßnah-
men sind unter wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten häufig sinnvoller. Der 
Energieausweis  für das Kundenzent-
rum der Firma ICS Technik liefert den 
sichtbaren Beweis dafür.

Das Gebäude von ICS Technik  erreicht auch im Winter energetische Spitzenwerte 3 der Energieausweis unten beweist es.

 Matthias Siegle in seiner Energiezentrale. Fotos: Michael Käfer

Die von Geschäftsführer Matthias Sieg-
le 2007 in Remshalden gegründete 
Firma ICS Technik GmbH ist speziali-
siert auf  Energieplanungen für Gebäu-
de- und Prozesstechnik. Matthias Sieg-
le ist unter anderem Meister für Hei-
zung, Lüftung und Klimatechnik sowie 
Dena-gelisteter Effizienzexperte, akkre-
ditierter Energieeffizienzberater und 
Sachverständiger für Haustechnik. Er 
ist unter 0175/2 25 22 11 sowie unter 
msiegle@ics-technik.de erreichbar. 
Weitere Infos und Referenzen gibt es im 
Internet: www.ics-technik.de.  
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Interessiert? Wir beraten Sie gerne: 07 11 / 95 79 67-12 oder 07 11 - 93 10 484 - per E-Mail unter mo.schmidt@swm-network.de oder dieter.zeus@swm-network.de

Anzeige

Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Rienth's Weintreff 70734 Fellbach, im Hasentanz 8-10 Wir haben geöffnet, täglich ab 11 Uhr, Sa. ab 14 Uhr, Montag + Dienstag Ruhetag.
Tel. 07 11 / 58 16 55, www.rienth-weingut.de Täglich wechselnde Tagesessen, regionale, schwäbische Speziealitäten.

Besenwirtschaft Wöhrwag 70329 Stuttgart-Obertürkheim, Klingenbachstraße 13 Unser Besen ist noch bis 28.2.2026, täglich ab 11 Uhr geöffnet.
Tel. 07 11 / 32 8891, www.karl-woehrwag.de Sonntag und Montag Ruhetag.

Schmiegs Remsbesen 73650 Winterbach, Sudetenstr. 4 (S-Bahn-Anschluss) Geöffnet bis 1. März, Schnitzelwochen, Montag Ruhetag, Dienstag-Freitag und Sonntag ab 11 Uhr
einfach gut Tel. 07 81 / 99 40 333, www.schmiegs-rems-besen.de Samstag ab 14 uhr. Wechselnde Tagesessen! Sonntags ab 17 Uhr Fondue auf Vorbestellung.

Sonnen - Besen 70329 S-Obertürkheim, Uhlbacher Str. 23 Geöffnet noch bis 29. März, täglich ab 11 Uhr (außer montags)
Weingut Zaiß Tel. 07 11 / 32 42 82, www.zaiss.com mit gewohnt reichhaltiger Wein- und Speisekarte. Wir bieten Qualität mit Herz!

Weinhof 70327 S-Untertürkheim Württembergstraße 48 Do 19. – So 22. Feb. tgl ab 11.30 Uhr | Hüttentage mit Spezialitäten wie Pfannengeröstl,
Helmut Zaiß Tel.: 07 11 / 33 14 22, www.weinhof-zaiss.de Berg-Rösti, Hütten-Kasspatzen, Kaiserschmarrn | Sa + So Hüttenmusik | Reservierung möglich .

Weinstube Siegfried Wilhelm 71384 Weinstadt-Strümpfelbach, Hintere Straße 1 Geöffnet von 4. Februar- 1. März 2026, Mittwoch-Samstag 16-22 Uhr, Sonntag 11.30-20 Uhr,
Tel. 0 71 51 / 4 87 96 51, www.weingut-wilhelm.de Montag + Dienstag Ruhetag, Reservierung möglich, warme und kalte schwäbische Spezialitäten

Besenwirtschaft 70736 Fellbach-Schmiden, Neustädter Str. 55 Geöffnet bis 01.03.2026, täglich ab 11 Uhr, Samstag ab 14 Uhr
Lausterer Tel. 07 11 / 51 13 89 www.besenwirtschaftlausterer.de Montag Ruhetag.

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar. 0711 - 46 922 796

Sie sucht Ihn

VOLKSWAGEN

FORD

WOHNMOBILE

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Sie sucht Ihn... aufgeschlossene, ge-
pflegte Frau 80 J., sucht Begleiter für
gemeinsame Unternehmungen. Auto
wäre schön.// unter ZZ 722959 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Er sucht Sie

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

SMART

Kaufgesuche 
BMW

OPEL
Herzl. Sie 70+ mobil sucht gepfl. ihn
mit Niv. für Reisen u. alles Schöne.
Raum Horb u. Umgeb. / unter
ZZ209248 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Heiraten

WOHNWAGEN

Forfour, electric, 13.000 km, Top,
e 9.990.–, mtl. Rate e 199.– o. Anz..
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89 www.auto-hinner.de

SONSTIGE

PKW

Kaufgesuche 
Hyundai

Einsame Witwe 3 Brigitte, 78 J., 158
groß, sehr hübsch mit jugendlichen,
lieben Wesen, mag alles Schöne, die
Natur, kochen - gemütliche Stunden
z. zweit, habe Auto u. Führerschein,
eine gute Rente, aber leider bin ich
ganz allein. Ich wünsche mir pv wie-
der sehr e. sympathischen Mann an
meiner Seite, hier aus der Nähe.
Tel. 0151 3 62903590

Suche ein altes BMW Motorrad,
Model egal, auch defekt, bitte al-
les anbieten!!! 0160/93883574
ALA100@gmx.de

Er sportl., schlank, 68, sucht unter-
nehmungslustige Sie für kostenlose,
spontane Urlaube, im
Frühjahr/Sommer, Tel.
07159/4962444

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

RENAULT

MERCEDES Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

TOYOTA

Kaufgesuche 
Peugeot

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Opel
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WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

BMW

ADH-Bar-Ankaufservice,
� 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Kodiak, Automatik, Diesel, Topausst.
e 23.990.–, mtl. Rate e 299.– o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

KONTAKTE

SKODA

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Wohnwagen

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Bekanntschaften

Kaufgesuche Toyota

C180t, Hybrid, Avantgarde, Top-
ausst. e 18.990.–, mtl. Leasingrate
e 249.– o. Anz. B 180, auch Autom.
e 9.890-–, mtl. Rate e 189.–.o. Anz.
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0171)
6840689, www.auto-hinner.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

CITROEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufgesuche 
Mercedes

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Hilde (66) privat
. 01523 78 66 272

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

PEUGEOT

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

HYUNDAI

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Sie sucht Ihn

Kaufgesuche 
Volkswagen

Kaufgesuche 
Citroen

AUDI

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Audi

Kaufgesuche Ford

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

RENAULT &DACIA
JAHRESWAGEN

Große Auswahl - So gut wie neu!
Tolles Preis-/Leistungsverhältnis

Go琀琀hilf-Bayh Str.-50-54  Fellbach-Schmiden
Tel. 0711 951995-95

Hier steht’s: Das Neueste  

aus der Nachbarschaft. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Erfolgsmotor:  
Auto & Motor im Wochenblatt. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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  Dem Fellbacher Wochenblatt sind Prospekte 
folgender Kunden beigelegt. Wir bitten um 
Beachtung:

Hofmeister
Kaufland

Beilagen

Von Ingrid Sachsenmaier

fellbach. >JABB is back< - bereits zum fünf-
ten Mal treten Matthias Klink und seine 
>JustAnotherBluesBand< im Keller des 
Kunstvereins auf, ab 20 Uhr, im Rahmen des 
40. Jubiläumsjahres des Kunstvereins. Am 
kommenden Samstag, 21. Februar, ist JABB 
im Gewölbe in der Cannstatter Straße 9 in 
Fellbach zu Gast, dort wo im November 2019 
alles begann und die Band um Matthias Klink 
und seine Frau Natalie Karl ihre Premiere vor 
Fellbacher Publikum feierte und bewies, dass 
sich U- und E-Musik nicht ausschließen. Bei 
JABB verschmilzt das Klassische mit Sing- 
und Spielfreude ganz selbstverständlich mit 
dem Blues; Soul- und Bluesstandards wer-
den neu erleb- und hörbar. Dario Schattel ist 
nach langer Abstinenz am Samstag wieder 
an den Keys zu hören und als special guest 
wird der amerikanische Bariton Michael 
Mayes wieder mit der einen oder anderen vo-
cal line den Keller zum Beben bringen, zu-
sammen mit Natalie Karl/Vocals, Matthias 
Klink/Vocals und Guitar, Frank Müller/Gui-
tar, Manuel Schattel/Bass, Jürgen Spitschka/
Drums und dem unverzichtbaren Michael 
Rathgeber mit seinem Saxophon. Karten gibt 
es zum Preis von 23 bzw. 26 Euro im Vorver-
kauf wie immer bei Bücher Lack. 

Der Kunstverein zeigt nach 40 Jahren 
eindrücklich, wie jung er geblieben und 
wie breit gefächert aufgestellt sein Pro-
gramm ist

Der Kunstverein ist aus dem Fellbacher Kul-
turleben nicht mehr wegzudenken und zeigt 
nach 40 Jahren eindrücklich, wie jung er ge-
blieben und wie breit gefächert aufgestellt 
sein Programm ist. Auch im Jubiläumsjahr 
lädt er vor allem Künstler aus der Region ein. 
So werden am Samstag, 28. Februar, um 20 
Uhr die beiden Vollblut-Musiker und -Tüftler 
Saschmo und Dimjon im Gewölbe erwartet. 
>Loopin9Lab 3 Musicians & Machinery< ist 
ihr Auftritt überschrieben. Es soll >klingeln, 
blitzen, poltern und dampfen<, heißt es in 
der Ankündigung. 

Die Offene Bühne ist und bleibt ein fester, 
beliebter Baustein im Programm des Kunst-
vereins - am Donnerstag, 5. März, und erneut 
am Donnerstag, 23. April, steht dieses For-
mat jeweils ab 20 Uhr auf dem Programm. 
Bewerbungen können an Bob Kachler unter 
bob.kachler@t-online.de geschickt werden. 
>Neue Männer braucht das Land< behauptet 
am Samstag, 7. März, dem Vorabend des 
Weltfrauentages, Rainer Moritz ab 19 Uhr in 
seiner Lesung, in der er >auf die Frau im 
deutschen Schlager< eingeht. Moritz ist ger-
ne beim Kunstverein zu Gast, und jedes Mal 
aufs Neue ein Erlebnis. Auf >Witz, Musik und 
schräge Überraschungen< mit Mark und Si-
mon darf man sich am Samstag, 14. März, ab 
20 Uhr freuen. Mark kommt aus Wales, Si-
mon aus Irland - eine spannende, unterhalt-
same Mischung. Als >literarisch, scharfzün-
gig und saukomisch< wird der Abend mit der 
Lesebühne Stuttgart angekündigt. >Get 
shorties< ist das Thema, am Freitag, 20. März. 

Ab 19.30 Uhr gibt9s Kurzgeschichten, live. 
Anne Haigis wird mit ihrer >RauchZart 

Tour< für Freitag, den 17. April, um 20 Uhr 
angekündigt. Sie gilt als eine der prägnan-
testen deutschen Rockstimmen -rauchig 
und zart, druckvoll und feinsinnig und 
gleichzeitig voluminös. Zwei Tage später, am 
Sonntag, 19. April, wird das Gewölbe zum Vi-
nyl-Café. Ab 16 Uhr >verzaubern< Martin, 
Günter und Uli - drei jung gebliebene alte 
Musikfreaks - den Kunstvereinskeller >mit 
Songperlen ihres persönlichen Geschmacks 
in eine vinyle Musik-Kulisse.< Für diese Ver-
anstaltung gibt es nur an der Tageskasse Kar-
ten.

Der >Vollblut-Rapper< ANGR gibt am 
Samstag, 25. April, ab 19.30 Uhr ein Konzert 
im Gewölbe und bringt >das Beste aus 20 Jah-
ren< zu Gehör. 

Beim Fellbach Hopf ist der Kunstverein 
auch dieses Jahr dabei. >The night steadies< 
rocken in der Walpurgisnacht, am Donners-
tag, 30. April, ab 21 Uhr das Gewölbe. Die 
sechsköpfige Offbeat-Formation kommt aus 
der Stuttgarter Ska-Szene. Lilli Moondog hat 
Fellbacher Wurzeln und lebt jetzt in Waiblin-
gen. Die Anreise zu seinem Auftritt am Frei-
tag 8. Mai, ist also kurz. Um 20.30 Uhr wird er 
im Gewölbe erwartet. 

Tradition haben im Kunstverein Veran-
staltungen für Kinder und Familien, und na-
türlich die Bildender Kunst. Letztere wird 
von Mildrid Weigend und Susanne Will-Kay-
ar in den Fokus gerückt. Die beiden stellen 
im Gewölbe aus und zeigen die >Welt hinter 
den Dingen<. Vernissage ist am Freitag, 27. 
März, um 19.30 Uhr. Für Kinder ab drei Jah-
ren wird am Sonntag, 22. März, um 15 Uhr 
>Oh wie schön ist Panama< vom Theater 
Kopfkonfetti gespielt. Und am Sonntag, 12. 
April gibt es im Familienprogramm 3 ab vier 
Jahren 3 >Eine Reise durch die Welt der Ma-
gie<. Maurice Grange lädt zum >mitstaunen, 
miträtseln und mitzaubern< ein. 

Die Feier zum 40. Geburtstag des Kunst-
vereins steigt im Sommer. Zusammen mit 
der Buchhandlung Lack wird es ein Fest ge-
ben. 

Verein zur Förderung 
von Kunst und Kultur 
Seit 40 Jahren werden im Kellergewölbe in der Cannstatter Straße 
Musik, Theater, Literatur und Kunstausstellungen für ein breites 

Publikum gezeigt. Mit einem bunten, breit gefächerten Programm 
wartet der Kunstverein Fellbach auch in seinem Jubiläumsjahr auf. 

Am 8. Juli 1986 war es soweit, der Kunstver-
ein Fellbach wurde gegründet. Knut Matzen, 
Tierarzt und engagierter Gemeinderat in 
Fellbach mit Vorliebe für Kultur, sah damals 
die Notwendigkeit, einen Verein zum 
>Zweck der Förderung von Kunst und Kultur, 
der Künstler und des allgemeinen Kunstver-
ständnisses durch Ausstellungen, Vorträge 
und sonstige kunst- und kulturfördernde 
Tätigkeiten und Veranstaltungen< ins Leben 
zu rufen. Er trommelte dazu sieben Perso-
nen zusammen, so viele schreibt das Gesetz 
für eine Vereinsgründung vor. >Der siebte 
Mann war ich< erinnerte sich zum 30-jähri-
gen Jubiläum der Fellbacher Wolfgang Ma-
yer an den Sommerabend 1986, als er kurz-
fristig in eine Gaststätte nach Korb gerufen 
wurde. Auch Grafik-Designer Wolfgang Berg-
mann hat die Anfänge des Kunstvereins 
begleitet. Von ihm stammt das schwungvol-
le K, das der Verein bis heute als Logo ver-
wendet.

Es wird auch im aktuellen Programm-Flyer 
verwendet, der die Veranstaltungen in der 
ersten Hälfte des Jubiläumsjahrs 2026 auf-
zeigt und wieder kostenlos ausliegt, unter 
anderem im i-Punkt im Rathaus Fellbach. 
Mehr Infos über den Kunstverein gibt es 
unter www.kunstverein-fellbach.de.

Kunstverein wird 40

JABB tritt am kommenden Samstag wieder im Gewölbe des Kunstvereins auf; dort feierte die 
Band vor sieben Jahren ihre Premiere in Fellbach. Foto: Ingrid Sachsenmaier
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Barrierefreie EG-Wohnung mit Gar-
ten in Stuttgart-Möhringen.
4,5 Zi., 125 m², BJ 2014, Aufzug, Fern-
wärme, ruhige Lage. Geeignet nach
Hausverkauf.
Kaufpreis: 990.000
Telefon 0178.9326587

LE-Musberg: Kommen Sie vorbei

Herrliches Wohnen mit Aussicht, in
beliebter und ruhiger Lage. Moderne
DHH. 160 m² Wohnfläche, 324 m²
Grundstück, 6 Zimmer, GEG 2024/LW-
WP/A+. Schlüsselfertig: e 961.000,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10183990

5-Zi.-Wohnung

Backnang: In reizvoller Lage

Offene Bes. So. 22.2. von 11-12 Uhr:
Adr: Beuthener Str. 6. Moderne DHH.
Großer Sonnengarten! 7 Zi., 189 m²
Wfl., 296 m² Grdst., GEG2024/LWWP/A+
Schlüsselfertig: e 779.354,-
gut Immobilien GmbH, 071172209031

Online-ID: 10238423

HÄUSER VERKÄUFE

3,5 Zi.Whg., Asemwald, 89 m², 9. OG,
Aufzüge neu, neuw. EBK, Du/WC,
Bad, Balkon, Markise, Keller. TG-Box,
gute ÖPNV, KP 269.000,00 ¬ VB.
/ unter ZZ209245 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

ETW 

VERKÄUFE

3-Zi.-EG-Wohnung in Renningen
86 m², ruhige Lage, sonnige Ter-
rasse, Garage, sofort frei, privat.
wohnung.renningen@proton.me

S-Heumaden: Wohnen in Randlage

Offene Bes. Sa. 21.2. von 13-14 Uhr:
Treffpunkt: Opalweg 12. Moderne
DHH. 6 Zimmer 156 m² Wfl., 255 m²
Grundstück, GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 925.737,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10439583

LudwigsburgLudwigsburgOstfildern-ScharnhausenOstfildern-Scharnhausen

Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbHDetails: Helle Wohn- und Essbereiche
mit offener Küche, Parkett, Fußboden-
heizung, Aufzug. Fertigstellung 2027.
KfW-Energieeffizienzhaus 55-EE.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Website: zollern12.de

43 Wohneinheiten, 2 - 4 Zi., ca. 53 m²
bis ca. 88 m² auf 6 Etagen. Entdecken
Sie das Zollern12, wo modernes
Wohnen auf durchdachte, kompakte
Grundrisse in zentraler Lage trifft.
Der vorläufige Energieausweis liegt vor.

Fußbodenheizung. Energieausweis:
EBA, 54,1kwH, Fernwärme, BJ 2024, B.
Beratung vor Ort: Sonntags 14-16 Uhr.
Sofort bezugsfertig!
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Website: gruenegaerten-ostfildern.de

5 Häusermit 6 Zimmern, ca. 147 m² bis
ca. 161 m² Wfl. auf drei Geschossen.
Jeweils mit eigenem Garten, Stellplatz,
Keller mit Hobbyraum, Terrasse und DT.
Details: Heller Wohn- und Essbereich,
Parkett, hochwertige Ausstattung,

Hohenzollernstraße 14
71638 Ludwigsburg
Tel.: 07141-16757-228
vertrieb@whs-wuestenrot.de
whs-wuestenrot.de

Online-ID: 10154382Online-ID: 10307269Online-ID: 9563857Online-ID: 9563869

3-Zi.-Wohnung
Gärtringen: Kommen Sie vorbei

Offene Bes. Sa. 21.2. von 12-13 Uhr:
Adr: Wieslinger Weg (links von Haus
Nr. 34) Noch 1 DHH frei. 6 Zi., 146 m²
Wfl., 237 m² Grdst., GEG2024/LW-
WP/A+. Schlüsselfertig: e 798.800,-
gut Immobilien GmbH, 071172209031

Online-ID: 10312463

EIGENTUMSWOHNUNGEN VERKÄUFE

***40 JAHRE EURICH IMMOBILIEN***

Eurich ImmobilienIhr Immobilienverkauf ist bei uns in
den besten Händen-als Familienbetrieb
in 2. Generation sind wir erfolgreich auf
dem Stuttgarter Immobilienmarkt tätig.
Wenn Sie einen Verkauf planen, wir sind
gern für Sie da-rufen Sie uns gleich an.

Filderbahnstraße 17
70567 Stuttgart
Tel +49 711 711035
info@eurich-immobilien.de
www.eurich-immobilien.de

Anbieter-ID: 79069

Neubau in Ostfildern-Ruit!Neubau-Wohnen am Killesberg

Wohnbau-Studio Planungsges. mbH &4,5-Zi.-EG-Whg. auf ca. 123 m² Wfl.
Terrasse und angelegter Sonnengarten.
Grüne Lage, gute Anbindung. Toll ausge-
stattet, LWW + PV. Bj. 2025, Energietr.:
Strom, EEK: A+, BA 14,9 kWh/(m²*a).
KP auf Anfrage, provisionsfrei!

Großzügige 2,5-Zimmer-Wohnung, beste
Lage, Erdwärme + PV! Ca. 73 m² Wfl.,
Terrasse und Balkon. Tiefgarage, sehr
gute Energiewerte. Bj. 2025, Energietr.:
Strom, EEK: A+, BA 22,3 kWh/(m²*a)
KP e 819.000,- I provisionsfrei

Co. Bauträger KG
Brunnwiesenstraße 2
73760 Ostfildern
Tel 0711 - 44 98 677
vertrieb@wohnbaustudio.de
www.wohnbaustudio.de

Online-ID: 9785096Online-ID: 9356942
Stuttgart - Bad Cannstatt

Wohnbau Layher GmbH & Co. KGKommen Sie vorbei - wir beraten Sie
gern: Teinacher Str. 3, Bad Cannstatt,
Sonntag 10.00 - 11.45 Uhr
Projektleiterin: B. Lohmann-Eitel
0163 5 80 23 92
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel 07143 80 55 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

Online-ID: 1676606

WIEDERERÖFFNUNG
MUSTERHAUS FELLBACH.

21. & 22.21. & 22. FebruarFebruar
11:00 bis 18:00 Uhr

JETZT VORAB GERNE ANMELDEN!

STREIF-Musterhaus Fellbach
Höhenstraße 21 · 70736 Fellbach
Tel.: 0711 96589140 · www.streif.de

Grillweltmeister
Oliver Sievers

Experten vor Ort:
Architekt, Finanzierer
und Bauberater

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von unserem umgebauten Musterhaus inspirieren!

Sektempfang &
Showgrillenmit
Grillweltmeister

Glücksradmit
attraktiven Gewinnen

*TRAUMHAFTES FAMILIENDOMIZIL****KOMFORTABLES REIHENHAUS***

Eurich ImmobilienRutesheim, freistehendes Einfamilien-
haus, bestens ausgestattet, 5 Zimmer,
ca. 126 m² Wfl., sonniger Garten, große
Garage, EBK,4,13 Ar, B 248,07 kWh, G,
Gas, Bj. 1964/2018 modernisiert, nahe
dem Marktplatz, frei 07/26 e 650.000

Simmozheim, großzügigesRMHmit ca.
171 m² Wfl., 5,5 Zimmer, 4,13 Ar, EBK,
2 Terrassen, 2 Balkone und XXL-Doppel-
Garage, B 118,26 kWh, Öl, D, Bj. 1984,
ruhige Hanglage mit Aussicht ins Grüne,
sofort beziehbar e 469.000

Filderbahnstraße 17
70567 Stuttgart
Tel 0711-711035
Fax 0711-7189518
info@eurich-immobilien.de
www.eurich-immobilien.de

Online-ID: 10542747Online-ID: 10565051

Immobilien allgemein

Heimat der Lokalmatadoren. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Pfadfinder im  
Großstadt- 
dschungel.

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Paar(35u.37) sucht 3-4-Zi.-Whg
Mit Baby u. Hund in S-Süd/West
mit Balkon. Gerne Altbau. WM
bis 1500,-€ 0174/1475690

Online-ID: 7022348

Junge 3-köpfige Familie sucht
EFH/DDH/REH o. GrStk im GStuttg.
(von BB, TÜ bis WN ) bis 140m², 5-Zi.,
Garten. Tel. 0160/91842075, familien-
postfach-hausgesucht@yahoo.com

Gruppe junger Menschen zwi-
schen 24 - 32 Jahren sucht
Wohnraum mit Gestaltungsfrei-
heiten in Stuttgart. Bestenfalls
Haus-WG mit 10 - 12 Zimmern in
abgeschlossenen Wohnpartei-
en. ✉ unter ZZ 722910 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-net-
work.de

Online-ID: 4002624

Baugrundstücke/Abbruchhäuser
Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!
Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023 / 7 49 20
info@pbi-bissingen.de

Häuser

Hochpräsentatives Anwesen
für gehobene Ansprüche
28 km von Stuttgart entfernt, gu-
te Verkehrs- und Nahanbindung.
Innen und außen saniert und re-
stauriert. Zentralheizung, Sani-
tärräume usw. Hauptgebäude
ca. 1000m² Wfl./Nfl., vollst. ge-
werblich nutzbar. Zwei Nebenge-
bäude: 350m² Wfl./Nfl. noch
ausbaufähig, gepflegte Parkan-
lage: 11000m². Seydelmann
GmbH, Tel.: 0172-7409167, in-
fo@seydelmann-gmbh.de

Online-ID: 7022422

HÄUSER 

VERKÄUFE

Betriebswirt sucht Mehrfamilien-
haus zum Kauf.. 01573 - 83 70 418

Freundlich und kompetent

gut Immobilien GmbHSichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreie Werteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Anbieter-ID: 10354

1 Zi.-App., 50m², Botnang mit Garten,
sofort frei, KM 700,- + NK + KT, / un-
ter ZZ209244 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Studentin sucht WG-Zimmer/Whg
in Stgt. Mitte/West ab sofort. Ruhig,
sauber, Eltern bürgen für Miete
Tel.: 07071-688387

2- Zi.- DG.Whg., 75m² auf 2. Ebene, für
1 Person ab mittlerem Alter, an NR, in
Traumgegend Stgt. - Bergheim, Blk.,
teilmöbliert, EBK,WM1150¬+Strom
.016099102215

Handwerker kauft Mehrfamilienhaus
. 0152-02802119

GRUNDSTÜCKE

KAUFGESUCHE

1-Zi.-Wohnung

MIETGESUCHE

Suche helle 3 Zimmer Woh-
nung, ab 75 m² mit Balkon, neu-
wertiger Ausstattung, möglichst
Holzboden, U oder S-Bahnnähe
und Parkmöglichkeit. Bevorzug-
te Stadtteile Bad Cannstatt,
Stuttgart Ost oder Fellbach.
Warmmiete bis 1600,- €. Ich
freue mich über Ihre Nachricht.
Anruf unter 01632503651 oder
Mail: allesistbunt@web.de

Online-ID: 7022415

Ihr Projekt in besten Händen!

Suche für Immobilienentwickler:
* Wohnanlagen * Wohnheime *Wohn-
undGeschäftshäuser * Büros * Einzel-
handel * Hotels * Grundstücke usw.
von 1Mio. bis 50Mio. Euro.Bitte alles
anbieten! Vielen Dank - Martin Dietz.

Anbieter-ID: 4383

Ärzte-Ehepaar (Mitte 40) sucht Haus
zur Miete im Großraum Stuttgart. Das
Haus sollte eineMischnutzung (Wohnen
& Arbeiten) ermöglichen. Benötigt
werden 1-2 separate Räume die als
Praxis nutzbar sind.. 0176 - 32883364

GRUNDSTÜCKE 

VERKÄUFE

Ostelsheim: Herrliche Aussicht

Bahn, Supermarkt, Kindergarten,
Schule in Fußnähe "Modernes EFH
mit Sonnengarten" 7 Zi., 182 m² Wfl.,
416 m² Grdst., GEG2024/LWWP/A+
Schlüsselfertig: e 1.035.636,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10577081

VERMIETUNGEN

Junge Familie (31/33/1J) sucht
min. 4 ZKB mit Balkon/Garten
bis 1600€ in S-West, -Nord, Feu-
erbach. NR, ohne HT, berufstätig
(Dr.-Ing bei Trumpf / Landsch.ar-
chitektin) Tel. 017695560701

Online-ID: 7022322

Junge Familie zieht zurück in die
Heimat u. sucht 3-4 Zi. Wohnung
in Süd/West/Mitte/Botnang. Ab
ca. 80qm. WM bis 1.800EUR. 1
Kind 1 J., unbefristete Anstel-
lung, zuverlässig, Nichtraucher,
keine Tiere.
Mail: wohnungstuttgart2026@
gmail.com Tel: 01629019085

Online-ID: 7022352

Fellbach, 2-ZW-DG, Balkon, KM 800,-
¬ + NK 200,- ¬, 2 Minuten zur S-Bahn,
prov. frei.. 0170 - 50 89 504

3-Zi.-Wohnung

MIETGESUCHE

Mehrfamilienhaus gesucht ab
6 Einheiten zur priv. Vorsorge.
. 015565976050

Junge Familie sucht Eigenheim
Wir, eine junge Familie mit 2 Kindern
(1+4 J.), beide als Ärzte tätig, suchen
schönes EFH/DHH mit Garten in
Stuttgart und näherer Umgebung.
Bevorzugt familienfreundliche/
verkehrsberuhigte Lage. Wir freuen
uns von Ihnen zu hören. VB.
/ camihowe@outlook.de
. 01737182540

Gastronom 37 sucht,
Wohnung ab 2 Zimmer in Stutt-
gart. Zu meiner Person: Festan-
gestellt, Nichtraucher, ohne
Haustiere, Single.
Telefonnummer: 0176/87935884

Online-ID: 7022363

Privat: Suche Haus.07152 3079848

Verkaufe wegen PV-Invest Acker-
grundstück ca. 2 ha in Gäufelden.
Offen für Kaufgebote/Anfragen auch
für Interessenten aus Herrenberg,
Jettingen, Bondorf an:
/ Ackerlandverkauf@magenta.de

Vereinsgaststätte im Raum Böblin-
gen in schöner Lage zu verpachten.
Ca. 70 Plätze im Gastraum + Außen-
bereich. Vorhanden sind Küche,
Schankanlage, Kühlraum. Keine
Brauereibindung. Pacht VB / unter
ZZ 722943 an SWMN GmbH, Post-
fach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

2-Zi.-Whg., 42 m², möbl., sep. Ein-
gang, Freisitz, S-West, KM 600,- ¬.
/ unter ZZ209251 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de Ruhiges Paar (beide in fester un-

befr. Anstellung, keine HT, NR)
suchen 3-4-Zi-Whg. ab 70 qm m.
EBK, Stpl. und Blk. in Stgt. Ober-
türkheim, Untertürkheim, Uhl-
bach, Hedelfingen, Wangen und
Rohracker bis 1.400¬ inkl. NK
. 0176 45847390
/marina.hoerster@gmx.de

Online-ID: 7022243

Besichtigen und bald einziehen

Samstag, 21.02. von 14-15 Uhr:
Adr: Bühlstr. 11. "Moderne DHH in
Renningen" 6 Zi., 136 m² Wfl., 230 m²
Grdst., GEG 2024/LWWP/A+. Fernsicht
Schlüsselfertig: e 769.456,-
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 9929710

3,5-ZW Stuttgart-Ost, 78 m², ab 1.5.
1200¬ + 100¬ NK + Heizung, keine
WG 3.OG, hell, große Zimmer mit Ver-
bindungstüren, EBK, Keller, HT er-
laubt ELT, Böden, Bad neu, energe-
tisch saniert, Stadtbahn, Parknähe,
kein Blk. Tel.: 0711- 945 475 18

Mehrfamilienhäuser

Barzahler sucht Eigentumswohnung
Tel. 071233048517

Lager-/Kellerräume zu vermieten
Beheizte Räume ab 9 m2 in Neubau
ab sofort verfügbar. 24/7 Zugang mit
Videoüberwachung. Esslingen-Berk-
heim. 017624533420

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

3,5 Zi.Whg., Asemwald, 89 m², 9. OG,
Aufzug, EBK, Du/WC, Bad, Balkon,
Keller. TG-Box 60,00¬, NR, keine
Haustiere, Schufa, KT, gute ÖPNV.
KM 1140,00 ¬, VB, zzgl. NK 325,00 ¬.
/ unter ZZ209246 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Wir (W32/M33/K3) suchen eine
4-Z-Wohnung (Miete/Kauf) in
Möhringen Süd mit min. 80 m² in
ruhiger Lage. Keine Haustiere,
zuverlässig und sichere Jobs
(7.500 ¬ netto). Kontakt:
moehringerheimat@gmail.com

Online-ID: 7022249

Ruhiges, solventes Seniorenehe-
paar aus Fellbach möchte sich räum-
lich verkleinern. Wir suchen in Fell-
bach eine 3-4 Zimmerwohnung mit
Aufzug, TG- oder Garagenplatz.
Wir sind Nichtraucher und haben kei-
ne Haustiere. Wir erbitten freundliche
Angebote unter: Tel: 0178-88 38 724.

Baugrundstück zum Kauf gesucht!

Zur Realisierung eigener Projekte von
200 m² bis 20.000 m² - auch Abbruch.
G O M M E L B A U GmbH
E-Mail: info@gommel-bau.de
Tel. 0711 - 39 68 75 18
Mobil. 0172- 677 57 15 (24Std.-Service)

Anbieter-ID: 39204

ruhige Beamtin sucht 2,5 Zim-
mer Whg in Bad Cannstatt bis
1.000 ¬ warm. Ich bin 33 Jahre,
Nichtraucherin und habe keine
Haustiere./ unter ZZ 722952 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Online-ID: 7022329

2-Zi.-Wohnung

Sympathische Familie braucht
mehr Platz! 4-Zi.-Whg. ab 90 qm
in Stuttgart-Nord oder -West ge-
sucht. Mit Balkon/Terrasse und
Garage/Stellplatz. Max. 1700 €
warm. Unbefristete Arbeitsverträ-
ge, sichere Einkommensverhält-
nisse. 0173/6545129

Online-ID: 7022291

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

priv. Laden ebenerdig 133m² in Giebel zu
vermieteno.verkaufen.0171/1745125

Bad Can. - Am Seelberg, helle 3
Zi.-Whg ab 01.04 zu verm., 90m², KM
1.200¬+NK+2MM KT. XXXXXXXXXX

GEWERBEOBJEKTE 

VERKÄUFE

Handwerker kauft Eigentumswoh-
nung v. privat. 0152-02802119

3-Zi.-Wohnung Paar sucht: Cannstatt, Ost, Unter-
türkh.; Ab 3-Zi/80m²; 1600¬, Balk/
Terr; Verb. Lehrer;. 015788077355

Am Puls der Stadt:  

Das Stadtmagazin  

im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Heimat der  

Lokalmatadoren. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Heimat der Lokalmatadoren. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Remshalden-geradstetten. Eine Senio-
rin aus dem Finkenweg wurde am Mittwoch-
abend vergangener von Telefonbetrügern 
mit der Masche >Schockanruf< kontaktiert. 
Wie üblich suggerierten die Täter ihrem arg-
losen Opfer, dass ihr Sohn einen tödlichen 
Verkehrsunfall verursacht habe und nun 
eine Kaution hinterlegt werden müsse. 
Letztlich übergab die Frau einem Abholer 
am Mittwochabend Schmuck im hohen fünf-
stelligen Wert. Am Donnerstag kontaktier-
ten die Betrüger die Frau erneut und gaben 
an, dass die hinterlegte Kaution nicht ausrei-
chen würde und weitere Wertsachen überge-
ben werden müssten.

Die Frau wurde aber letztlich skeptisch 
und informierte die Polizei, sodass es zu kei-
ner weiteren Übergabe von Wertgegenstän-
den kam. Der Mann, der am Mittwochabend 
den Schmuck bei der Frau abholte, wird als 
auffällig groß beschrieben, zur Tatzeit soll er 
Jeans, braune Schuhe und eine braune Jacke 
getragen haben. Zeugen, denen der Mann am 
Mittwochabend aufgefallen ist, werden ge-
beten, sich unter der Telefonnummer 07151 
65061 mit dem Polizeiposten Weinstadt in 
Verbindung zu setzen.

Zur Verhinderung ähnlich gelagerter 
Straftaten, informieren Sie bitte insbeson-
dere Ihre lebensälteren Verwandten und Be-
kannten über die Vorgehensweise der Betrü-
ger.  red

>Schockanruf:
Telefonbetrüger 

schlagen erneut zu

Region Stuttgart. Der Verkehrsausschuss des 
Verbands Region Stuttgart hat sich mit der Ent-
wicklung des Fahrradverleihsystems RegioRadS-
tuttgart (RRS) befasst. Die Zahlen für das Jahr 
2025 zeigen insgesamt eine positive Nutzungs-
tendenz. Da der bestehende Dienstleistungsver-
trag mit dem Betreiber DB Connect bis zum 30. 
November 2026 ausläuft, wurde zugleich über das 
Bikesharing-Modell der Firma Lime ab 2027 in-
formiert.

Positive Entwicklung der Nutzungszahlen

Im Jahr 2025 waren insgesamt 231 RRS-Stationen 
in Betrieb, davon 113 in Stuttgart und 118 in wei-
teren Kommunen der Region. Insgesamt stehen 
rund 1500 Fahrräder zur Verfügung, etwa ein 
Drittel davon sind Pedelecs. Die Zahl der regist-
rierten Nutzenden stieg 2025 auf 18 052 und da-
mit um 13 Prozent gegenüber dem Vorjahr. Insge-
samt nutzten 9.677 Personen das System aktiv, 
das entspricht rund 54 Prozent der Registrierten. 
Die Zahl der Ausleihen er-höhte sich deutlich um 
23 Prozent auf 109.957 Fahrten. Die überwiegen-
de Nutzung erfolgt werktags, insbesondere zu 
den typischen Pendlerzeiten am Morgen und 
Nachmittag. Ein Großteil der Fahrten ist kurz: 
Rund 76 Prozent der Fahrten dauerten höchstens 
15 Minuten. Entsprechend lag der Anteil kosten-
loser Fahrten gedeckt durch den polygoCard-Ta-
rif bei 63 Prozent. Der polygoCard-Tarif bleibt zu-

dem mit 44 Prozent der meistgenutzte Tarif.
Seit 2021 unterstützt der Verband Region 

Stuttgart das RRS unter anderem über das re-
gionale Förderprogramm >Zwei für eine<. In 
vier Förderrunden zwischen 2020 und 2022 
wurden Anträge für 57 Stationen gestellt. Ak-
tuell werden noch 30 dieser Stationen bezu-
schusst. Das Fahrradverleihsystem Regio-
RadStuttgart endet zum 30.11.2026.

Nachfolgeangebot der Firma Lime ab 2027

Ab dem 1. Januar 2027 soll das Angebot durch 
ein eigenwirtschaftliches Pedelec-Verleih-
system des Anbieters Lime abgelöst werden. 
Die Vergabe erfolgte im Rahmen einer Aus-
schreibung unter Federführung der Landes-
hauptstadt Stuttgart. Ab 2027 sind rund 2000 
Pedelecs in der Region unterwegs, davon et-
wa 1.000 in Stuttgart. Der Verband Region 
Stuttgart steht mit Lime im Austausch über 
mögliche Unterstützungsmodelle, insbeson-
dere zur Finanzierung von Freiminuten für 
polygoCard-Nutzende. Ziel ist ein regional 
abgestimmtes, verlässliches Verleihangebot 
mit Anbindung an den ÖPNV, Integration in 
bestehende Mobilitätsdienstleistungen und 
einem einheitlichen Tarifsystem. Die Ergeb-
nisse der Gespräche werden dem Verkehrs-
ausschuss im weiteren Verfahren vorgelegt. 

red

Positive Entwicklung bei RegioRadStuttgart
Das Fahrradverleihsystem RegioRadStuttgart verzeichnet steigende Nutzungszahlen. Gleichzeitig läuft der bestehende Dienstleistungsvertrag 

mit dem Betreiber DB Connect Ende November 2026 aus. Ab 2027 bietet die Firma Lime regionales Bikesharing an.

Im Jahr 2025 waren insgesamt 231 RRS-Stationen in Betrieb, davon 113 in Stuttgart und 
118 in weiteren Kommunen der Region. Insgesamt stehen rund 1500 Fahrräder zur Verfü-
gung, etwa ein Drittel davon sind Pedelecs. Foto: arc/Simon Granville
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Erf. Gärtner, Gestalt. ,Pflege, Teiche,
Terrassen, Wege, Roll/Rasen, Pflaster-
arb., Stellplätze, Baggerarb., Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Für unsere Betriebsstelle in Kernen mit dem Einsatzgebiet
im Großraum Stuttgart suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt Sie als

Betriebsmonteur (m/w/d)
Das erwartet Sie: Die Kontrolle, Wartung und Instandsetzung
unseres Leitungsnetzes sowie unserer Anlagen, bestehend
aus Brunnen, Fassungen, Behältern sowie Pumpen, Armaturen
und Schächten.

Und darüber hinaus: Ein abwechslungsreicher, zukunfts-
sicherer Arbeitsplatz, Bezahlung nach dem Tarifvertrag
für Versorgungsbetriebe (TV-V), ein sympathisches Team
und attraktive Zusatzleistungen wie die betriebliche Alters-
versorgung des öffentlichen Dienstes (ZVK).

Nähere Informationen erhalten Sie
über den QR-Code oder unsere Website:
www.lw-online.de/karriere

LÄUFT‘S!
MIT UNS

Leben ohne Trinkwasser? Undenkbar!

Trinkwasser ist die Grundlage unseres Lebens
und das wertvollste Gut, das wir haben.
Sicherzustellen, dass jederzeit Wasser in bester
Qualität zur Verfügung steht, ist unsere
Mission. Die Landeswasserversorgung zählt zu
den größten Fernwasserversorgern in
Deutschland, verantwortlich für 3 Millionen
Menschen in Baden-Württemberg und in
einigen Gemeinden Bayerns.

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.. 0711 / 34159824

Gärtner sucht Nebenbeschäfti-
gung. Hecken schneiden, Baumpfle-
ge, Rasen mähen, Allgemeine Gar-
tenarbeiten rund ums Haus. Zuver-
lässig, flexibel Bei Interesse einfach
anrufen oder schreiben Whatsapp.
Handy 0176 23746206 Armin

Wohnwerke GmbH
Stuttgarter Str. 23

73630 Remshalden

Telefon +49 7151 9735-0 
info@wohnwerke-bau.de

Verstärkung gesucht!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
bewerbung@wohnwerke-bau.de

Sie möchten innovative & nachhaltige 
Wohnprojekte mitgestalten?

Wir bieten spannende Aufgaben vom Büro bis zur 
Baustelle. Ausführliche Informationen zu unseren 

Stellenangeboten 昀椀nden Sie auf
www.wohnwerke-bau.de/stellenangebote

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab 
sofort und unbefristet:

· Bauleiter:in in Vollzeit

· Vertriebsmitarbeiter:in 
Bestandsimmobilien in Teilzeit

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

WIR SUCHEN:

pädagogische Fachkraft (m/w/d) als
stellvertretende Einrichtungsleitung mit
100% Beschäftigungsumfang

Die Vergütung erfolgt entsprechend der persönlichen und fach-
lichen Eignung bis EG S 9 des TVöD-B.

Den vollständigen Ausschreibungstext mit
allen Details finden Sie auf unserer Homepage
www.kernen.de/jobs

Die Bewerbungsfrist endet am 15.03.2026.

QR-CODE SCANNEN

Frau sucht Putzstelle privat. Bügeln,
Gartenarbeit etc. Tel. 0176-15621796

Maler, Tapezierer, Laminat und Vinyl
Bodenverleger sucht Nebenbeschäf-
tigung, privat. Tel. 0176 / 36 23 33 28

Renovierung Wohnung
. 0162 - 32 73 154

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

Gartenarbeiten und Gartenpflege
gesucht, jegliche Gartenarbeit (Ne-
benjob). Tel. 0157-53 99 04 19

Gärtner sucht Nebenjob.
. 0176 - 25 24 74 88

>24 h< Betreuungskraft hilft Ihnen bei
Pflege/Haushalt. Tel.: 0152/59655811

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht eine Stelle als 24 Std Se-
nioren Betreuerin 017 662 126 926

Entrümpelprofis bieten Entsorgung
vom Dach bis zum Keller u. Um-
züge u. mehr. Tel. 01 57-35 70 10 13

Malermeister im Ruhestand hat noch
Zeit für Innen- u. Außen Tätigkeiten.
Tel.: 0711 21579939,
Mob.: 0163 4703222

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

Maler / Lackierer / Bodenleger
Fliesenleger / Trockenbauer sucht
Nebenjob. 0177 / 494 41 54

Zertifizierte, erfahrene, empathische
Seniorenbetreuerin sucht neue Stelle,
Referenzen und Auto vorhanden.
. 0157-77377397

Hausmeister (m/w/d) auf Minijob-Basis
Sie sind handwerklich geschickt und suchen einen Minijob als
Hausmeister(m/w/d) in Stuttgart, vorzugsweise amFreitagvormittag?
Dann melden Sie sich unter recruiting@zech-hochbau.de

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
. 0151 - 176 09 542

Erf. Malermeister u. Bodenleger,
Komplettrenov., malen, lackieren,
verputzen, Fliesen, Böden aller Art
und mehr. Tel. (01 78) 8 37 89 85

Lackierer(m/w/d)fürKunstharzlackealsMi-
nijob.Kurzbewerbunganpersonal@hts.de

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.. 0711 / 9354296

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 0176-31032419

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung.. 0178 - 82 413 54

Frau sucht Putzstelle.
. 0711 / 51896358

Gärtner sucht Arbeit, Garten- und
Baumpflege, Platten legen.
. 0172 88 11 862

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Kaufe Edles aus vergangener
Zeit, Römergläser, Handarbeits-
decken, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Münzen, Taschen u. Arm-
banduhren, Zinn u. Orden. Seriöse
Abwicklung. Herr Grünholz, Tel.
0163-4464770.

Entrümpelungen/
Umzüge

Dies und Das

Toms-Dienstleistungen
Haushaltsauflösungen
Ihr Partner im Kreis
0171 2016773

SUCHE:BOwleservice, Abendgar-
derobe, Mantel, Trachten, Handta-
schen, Kristall, Kruege, Bestecke,
und Uhren. TEL:0162 6727958

Kreis Ludwigsburg

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen, Porzel-
langeschirr, versilberte Bestecke,
alte Schreibmaschinen, Zinn, Pelze,
Schmuck, Bilder und Teppiche.

Mobil: 0174 - 5734811

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

VERKÄUFE

Gartenarbeiten

Verkaufe Wintersachen und
Anderes, Tel. 0176/70235829

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Ältere Dame i. Stgt sucht
Ergometer /Home Fahrrad
T. 0711/233341, mailboxh2@gmx.de

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0178-6790864

KAUFGESUCHE

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge -- 07181 76450

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Ankauf Da./Hn Kleidung, Pelz,
Trachten, legere Abendmode, Handta-
schen, Mode u. Echtschmuck,
Schreib.-Nähmaschinen,Zinn, Por
zellan, Armband,Taschenuhr.,Münzen
Kameras,Silberbesteck, Militaria,
Möbel, Massivholz, LP`s, Bücher.
C.Heilig Tel. (0 15 20) 5 48 48 20

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

KAUFGESUCHE

Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

Suche ältere E-Gitarre, Verstärker,
Akkordeon./ 07141-5071915.

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

Suche Gobelin, Handarbeiten,
Orientteppiche. Tel. (01 63) 6 87 25 86

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

Das-Garten-Team seit 1978 sämt-
liche Gartenarbeiten, Treppen-Wege-
Mauerbau ☎ 0711 - 34 27 907

STELLENGESUCHE

Hier steht’s:  
Das Neueste  
aus der  
Nachbarschaft. 

Die Anzeigenblätter sind  
eine unverzichtbare Quelle  
für das Wichtigste von  
nebenan.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Hier steht’s: Das 

Neueste aus der 

Nachbarschaft. 

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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